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Zum 30-jährigem Jubiläum der Kinderrechte wurde eine  
zusätzliche Kindergartengruppe der Kinderfreunde übergeben.
Sie wurde im ehemaligen Freizeitzentrum installiert. Die sehr freundlich und hell gestalteten 
Räume bieten den Kindern nun wieder genügend Platz zum Spielen.
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Ich muss diesmal wieder über den Vorwurf 
des Amtsmissbrauchs gegen Vizebürger-
meisterin Eckerstorfer und mich berichten. 
Ich bitte Sie, mir das nachzusehen: Es ist 
nämlich nicht lustig, eines Verbrechens be-
schuldigt zu werden. Überhaupt dann, wenn 
du davon überzeugt bist, korrekt gehandelt 
zu haben und trotzdem am Pranger stehst.

Der erfreuliche Anlass: Nach der bereits er-
folgten Einstellung des Verfahrens wegen 
Amtsmissbrauchs gegen Vizebürgermeiste-
rin Gertraud Eckerstorfer und mich wurde 
nun der neuerliche Antrag von Vizebürger-
meister Reinhold Sahl, dieses Verfahren 
wiederaufzunehmen und fortzuführen, in 
der Letztinstanz eines Richtergremiums end-
gültig abgewiesen.

Angeblich missbräuchliche 
Verrechnung von Kosten

Die ganze Geschichte begann so: Zuerst 
wurde wegen einer Anzeige (Aufsichtsbe-
schwerde) bei der Aufsichtsbehörde des 
Landes von den Fraktionen der ÖVP und 
Grünen in Neuhofen eine Prüfung durch 
die Staatsanwaltschaft eingeleitet. Konkret 
ging es um die angebliche Verrechnung 
von Kosten meiner Geburtstagsfeier an die 
Gemeinde, um erhöhte Ausgaben für die 
Gemeindezeitung und um erhöhte Ausga-
ben für Gemeindepräsente! ÖVP und Grüne 
warfen Vizebürgermeisterin Eckerstorfer und 
mir Amtsmissbrauch damit vor.

Gemeindetypisch und gut 
durchmischte Verwendung

Die Staatsanwaltschaft stellte nach umfang-
reichen Recherchen und wirklich penibler 
Prüfung fest, dass alle Vorwürfe falsch waren. 
Im Rahmen dieser Untersuchung legte ich 
auch alle meine privaten Rechnungen für 
meine Geburtstagsfeier vor. Keine einzige 
wurde jemals der Gemeinde verrechnet. Das 
Verfahren wurde deshalb eingestellt und in 
der begründenden Stellungnahme der Staats-
anwaltschaft wurde vielmehr auf ein gemein-
detypisches und im Sinne der Belebung des 
Ortslebens gut gestreutes Durchmischen der 
Repräsentationsmittel hingewiesen. 

Fortführungsantrag 
abgewiesen

Vizebürgermeister Sahl erklärte nach dieser 
Stellungnahme, dass diese Sache für ihn nun 
erledigt sei. Trotzdem stellte er kurze Zeit 
später einen Fortführungsantrag, weil er 
die Einstellung des Verfahrens offensichtlich 
nicht akzeptieren wollte – und zwar ohne 
Beschluss der Gemeindegremien. 

Dieser Antrag auf Fortführung des bereits 
eingestellten Verfahrens wurde nun vom 
Landesgericht Linz durch einen Senat von 
drei Richtern abgewiesen. Gegen diese Ent-
scheidung kann nicht mehr berufen werden.

Hohe Kosten für Gemeinde

Damit sollte die Sache erledigt sein. Leider ist 
dem aber nicht so. Denn für die Gemeinde 
fallen nun Anwaltskosten in der Höhe von ca. 
11.000 Euro an! Warum? 

Der Gemeinderat hat auf Antrag von Vize-
bürgermeister Sahl bereits 2018 mit den 
Stimmen von ÖVP, Grünen und 1 FPÖ-Stim-
me einen Anschluss der Gemeinde als Privat-
beteiligte in den möglichen Strafverfahren 
gegen Vizebürgermeisterin Eckerstorfer und 
mich beschlossen (um Schadenersatzan-
sprüche geltend machen zu können). Eine 
Anwaltskanzlei wurde dafür beauftragt. Viel 
zu früh, denn einen solchen Schritt setzt man 
erst, wenn sicher ist, ob die Staatsanwalt-
schaft überhaupt ein Verfahren einleitet. 

Übereilte und politisch 
motivierte Handlungen

Dieser kostspielige Beschluss wurde von den 
genannten Fraktionen gefasst, obwohl im 
Vorfeld erklärt wurde, dass ein Privatbetei-
ligungsanschluss erst bei Einleitung eines 
Gerichtsverfahrens Sinn ergibt, weil man 
sich eben diese Anwaltskosten ersparen wür-
de. Dies wurde auch im Gemeindevorstand 
vereinbart.

Nun liegt leider die Rechnung auf dem Tisch 
und es ärgert mich wirklich, dass die Markt-
gemeinde Neuhofen wegen übereilter und 

politisch motivierter Handlungen zur Kasse 
gebeten wird. Ich stelle mir die Frage, ob es 
korrekt ist, dass hier die Allgemeinheit be-
zahlen muss und nicht die Verursacher?

Gemeinsam für eine 
erfolgreiche Zukunft 

Ich will das nun aber nicht weiter kommen-
tieren und hoffe, nie mehr etwas zum Thema 
Amtsmissbrauch schreiben zu müssen. Daher 
auch mein persönlicher Neujahrswunsch an 
die VertreterInnen aller Neuhofener Parteien: 
Parteipolitik hintanstellen und sachpolitische 
Ziele verfolgen. Dann können wir gemein-
sam für eine erfolgreiche Zukunft für unsere 
Gemeinde arbeiten. 

Und mein Wunsch an Sie, liebe Neuhofene-
rin, lieber Neuhofener: Viel Gesundheit und 
alles Gute im Jahr 2020!

 

Ihr Bürgermeister 
Günter Engertsberger

Vorwurf des Amtsmissbrauchs 
endgültig vom Tisch
Nach der ersten Einstellung des Verfahrens wird auch der Antrag auf 
Fortführung des Verfahrens wieder abgewiesen.

Bürgermeister
Günter Engertsberger
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Kurz gemeldet: Beschlüsse der 
Gemeindegremien
Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 10. September 2019

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 17. September 2019

Antrag ÖVP – Abänderung Beschluss 
Schulen – Heizungserneuerung vom 
25.06.2019

Die Mischvariante (Gas/Pellets) wird mit Stimmenmehrheit (16 
Stimmen dagegen (SPÖ, FPÖ), 15 Stimmen dafür (ÖVP, Grüne)) 
abgelehnt.

Antrag Grüne – Neuhofen erklärt den 
Klimanotstand

Bgm. stellt den Geschäftsordnungsantrag, dass dies im Aus-
schuss behandelt wird – wird mit Stimmenmehrheit ange-
nommen: 16 Stimmen dafür (SPÖ, FPÖ), 15 Stimmen enthalten 
(ÖVP, Grüne).

Genehmigung Erhöhung Portionspreise 
für Essen auf Rädern ab 01.01.2020

Wird mit Stimmenmehrheit angenommen: 17 Stimmen dafür 
(SPÖ, FPÖ, 1 Grüne), 12 Stimmen dagegen (11 ÖVP, 1 Grüne), 2 
Stimmen enthalten (1 ÖVP, 1 Grüne).

Dazu muss ausgeführt werden, dass die Marktgemeinde Neu-
hofen die Portionen für Essen auf Rädern vom ZBP bezieht, 
wenn der Sozialhilfeverband diese Preise anhebt, muss diese 
Preiserhöhung auch von der Marktgemeinde Neuhofen über-
nommen werden.

Genehmigung der Tarifordnung bzgl. Zu-
schlag zur Freizeitwohnungspauschale

Wird mit Stimmenmehrheit angenommen: 25 Stimmen dafür 
(11 SPÖ, ÖVP, 2 Grüne), 4 Stimmen dagegen (FPÖ), 2 Stimmen 
enthalten (1 SPÖ, 1 Grüne).

Nachdem das Land OÖ beschlossen hat, dass künftig alle Ge-
meinden (bisher nur Tourismusgemeinden) eine Freizeitwoh-
nungspauschale einheben müssen, wurde diese Verordnung 
des Landes OÖ geringfügig abgeändert, sodass bei Zweit-
wohnungen im Haus im Familienverbund keine derartige 
Pauschale fällig wird.

Prüfbericht des LRH vom 11.06.2019 – 
Stellungnahme der Marktgemeinde Neu-
hofen an der Krems

Wird mit Abänderungen und Ergänzungen beschlossen. 
Näheres entnehmen Sie bitte dem GR-Protokoll auf der 
Homepage.

Antrag Grüne – Resolution an OOE Land-
tag: Sicherer Radweg zwischen Wei-
ßenberg (Neuhofen) und Nettingsdorf 
(Ansfelden)

Wird mit Stimmenmehrheit angenommen: 29 Stimmen dafür 
(SPÖ, ÖVP, Grüne, 2 FPÖ), 2 Stimmen enthalten (FPÖ).

Ersatzbeschaffung Traktor Lintrac 110 
statt John Deer

Wird einstimmig angenommen.

Das in die Jahre gekommene Fahrzeug müsste mit großem 
finanziellen Aufwand repariert werden. Aus diesem Grund 
wurde die geplante Ersatzbeschaffung für 2020 vorgezogen.

Umfahrung Piberbacher Austraße, Mo-
dernisierung SPAR-Markt: Vereinbarung 
Errichtung Zufahrtsstraße und Grundab-
tretungen an die Marktgemeinde

Wird einstimmig angenommen.

DA der Gemeinde „Genehmigung  
Finanzierung Erneuerung der Heizungs-
anlage“ für die VS und NMS

Wird einstimmig angenommen.
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Ortskernumfahrung
Bedenken wegen Uralt-Trasse
Das leidige Thema Umfahrung wurde im 
Forum Neuhofen unter großer Beteiligung 
der Bevölkerung sehr ausführlich behandelt.

Bürgermeister Günter Engertsberger lud zu 
einer Informationsveranstaltung, um der Be-
völkerung den Letztstand dieses geplanten 
Landes-Projektes näher zu bringen. 

Land stellt Trasseverordnung vor

Unter großer Beteiligung der Bevölkerung 
wurde die „Uralttrasse“ (vor über 60 Jahren 
geplant) der Trassenverordnung von Beamten 
des Landes vorgestellt. Anschließend wurden 
Fragen aus dem Publikum beantwortet. Bei 
den Fragen handelte es sich durchwegs um 
Bedenken, weil die geplante Trassenführung 
nicht mehr zeitgemäß und im Besonderen 
auch eine wesentliche Mehrbelastung für die 
Neuhofener Bevölkerung darstellt.

Die gestellten Fragen ließen eine Reihe von 
Befürchtungen laut werden. Vielen wäre es 
offensichtlich lieber, wenn diese Ortskern-
umfahrung nicht kommen würde.

NeuhofenerInnen wünschen 
sich andere Verkehrslösungen

Außerdem wünschten sich viele BesucherIn-
nen andere Verkehrslösungen, weil ca. 66 % 
des Verkehrs in Neuhofen „hausgemacht“ – 
also selbst verursachter Verkehr ist. Auf die 
Ortskernumfahrungsstraße sind rund die 
Hälfte des B 139 Verkehrs oder 18,9 % des 
Gesamtverkehrs verlagerbar.

Die seit über 60 Jahren geplante und vorge-
stellte Ortskernumfahrung wurde vom Groß-
teil der anwesenden Personen abgelehnt. 
Conclusio konnte festgehalten werden, dass 
es sich eigentlich um den Wunsch des Landes 

handelt, das Kremstal möglichst ohne Behin-
derung der Ortschaften verkehrsflüssiger zu 
machen.

Neuhofens Verkehrsproblematik ist zum 
einen der Bahnübergang, welcher längst mit 
einer Unterführung ersetzt werden müsste. 
Außerdem gibt es bereits Lösungsansätze, 
die von der Politik umgesetzt werden soll-
ten, wie zum Beispiel das bereits vorhandene 
Verkehrskonzept!

Das Land möchte nun die Trasse verordnen. 
Mit einer Umsetzung ist nicht vor 10 Jahren 
zu rechnen, so die Auskunft des zuständi-
gen Landesrates. Da die Marktgemeinde 
die betreffende Trassenführung bereits seit 
mehreren Jahrzehnten im örtlichen Entwick-
lungsplan freihält, wäre eine Verordnung 
eigentlich nicht notwendig! 

Straßenbauprogramm 2019 

Straßensanierungen
Im Rahmen des vom Gemeinderat beschlossenen Straßenbau-
programmes 2019 konnten zwischenzeitlich bereits folgende 
Straßenzüge (teilweise bzw. zur Gänze) saniert werden:

Eichenweg, Finkenweg, Grabenstraße, Tassilostraße, Styriaweg.

Routinemäßig wurden 
auch die darunter-
liegenden Kanäle be-
fahren und auf etwaige 
Schäden hin überprüft. 
So konnten bereits im 
Vorfeld der eigentli-
chen Straßensanierung 
schadhaf te Kanäle, 
Kanalschächte etc. aus-
gemacht und diese, 
wie beispielsweise im 
Eichenweg, saniert bzw. 
erneuert werden.

Landjugend Projekt 

Neuhofener Rundwege
Die Marktgemeinde Neuhofen bedankt sich sehr herzlich bei den 
Vertretern der Landjugend für das umgesetzte Projekt der Sanierung 
unserer Wanderwege.

Die Landjugend hat bei diesem Projekt sämtliche Beschilderungen 
der Wanderwege sowohl am Weg wie auch auf den Bauernhäusern 
auf ihre Ordnungsmäßigkeit geprüft.

Ebenfalls wurden 
Gespräche mit Ei-
gentümern geführt, 
um noch etwaige 
Wünsche einfließen 
zu lassen.

Somit weisen die 
Rundwege nunmehr 
in zeitgemäßer Form 
eine korrekte Be-
schilderung auf! Fo
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Park & Ride Anlage fertiggestellt
Insgesamt rund 150 Parkplätze umfasst die 
Park & Ride Anlage am Bahnhof Neuhofen. 
Nach einer Anlaufzeit von nunmehr 3 Wochen 
musste festgestellt werden, dass diese jedoch 
schon wieder nicht mehr ausreichend sind.

Aus diesem Grund erfolgte eine Begehung mit 

der ÖBB und der Polizeiinspektion Neuhofen 
und es konnte noch ein Platz für zusätzliche 
13 Parkplätze gefunden werden, diese so 
dringend benötigten Plätze wird die ÖBB in 
den nächsten Tagen noch zusätzlich errichten.

Eine Unterschriftenliste samt Begleitschrei-

ben von Pendlern wurde bereits an die ÖBB, 
an das Land OÖ sowie an die Marktgemeinde 
Neuhofen gesendet. Darin wird der Wunsch 
geäußert, noch mehr Parkplätze umzusetzen. 
Da es jedoch an Grundstücken mangelt, kann 
die ÖBB diese Anlage zurzeit nicht erweitern.

Styriaweg
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Bestnote 1 für Bonität der 
Gemeinde Neuhofen
Seit meinem Amtsantritt bin ich für die Ge-
meindefinanzen nicht nur verantwortlich, 
sondern versuche auch als Obmann des Fi-
nanzausschusses diese bestens abzuhandeln. 
Natürlich gibt es jedes Jahr unterschiedliche 
Zugänge zu Finanzierungswünschen der 
einzelnen Fraktionen. Auch die Belastungen 
des Landesgesetzgebers sind jährlich neu zu 
budgetieren und abzuhandeln.

Ich möchte sie nun nicht mit Details belas-
ten, allerdings soll doch auch festgehalten 
werden, dass wir es auch mit sogenannten 
„Altlasten“ nicht leicht haben, die benötig-
ten Finanzmittel zur Verfügung zu stellen. 

So müssen wir zurzeit ein Oberflächen-
wasserschutzprojekt (Brunngraben) selbst 
finanzieren, weil die Gemeinde früher Grund-
stückswidmungen getätigt hat, die so nicht 
zu widmen gewesen wären. Projekte dieser 
Art wären unter normalen Umständen mit 
80 bis 90 Prozent Fördermittel abgehandelt 
worden. Unser Projekt hat geschätzte Kosten 
von ca. einer Million Euro!

Aber nun zurück zu unserer Finanzlage. Uns 
ist es gelungen – nicht nur in den letzten 
Jahren – den Finanzhaushalt in geordneten 
Bahnen zu halten, unsere Großinvestitionen 
zu meistern und trotzdem mit Bestnoten 

jedem Vergleich standzuhalten.

Das nun veröffentlichte Bonitätsranking der 
oberösterreichischen Gemeinden durch das 
Land bestätigt unsere Bestnote. Es wurden 
die Jahre 2015, 2016, 2017 und 2018 ver-
öffentlicht. Die schlechteste Note 5C erhielt 
keine Gemeinde.

Im Bezirk Linz/Land erhielten 2 Gemeinden 
die Note 5A, 4 Gemeinden die Note 3 und 
alle anderen Gemeinden, sowie Neuhofen 
die Bestnote 1!

Bgm.  Günter Engertsberger

Heizungssanierung 
Schulgebäude
Die in die Jahre gekommene Heizungsanlage 
(mit Erdgas betrieben) unserer Schulgebäu-
de muss dringend saniert werden. Diese 
Erkenntnis war Anlass, dass sich die zustän-
digen Gremien bereits seit 2017 damit be-
schäftigten, weil es sich um eine Investition 
von immerhin ca. € 180.000,00 handelt.

Um sich der Thematik näher anzunehmen, 
wurde Ende des Jahres 2018 überlegt, eine 
Pellets Variante ins Auge zu fassen und einen 
Vergleich Gas/Pellets in Auftrag zu geben.

Im Februar 2019 – also in der darauffolgenden 
Gemeinderatssitzung – habe ich als Bürger-
meister diesen Punkt auf die Tagesordnung 
gegeben. Der Gemeinderat hat sich mit 30 
Gegenstimmen von 31 Gemeinderäten gegen 
eine Vergleichsbeauftragung ausgesprochen.

Daraufhin wurde vom Gemeinderat die 
dringende Sanierung der Gasheizung beauf-
tragt. Durch die neue Heizungsanlage (Gas-
brennwert) kommt es zu einer ca. 25 %-igen 
Kostenersparnis und natürlich auch zur 
Reduktion entsprechender CO2 Emissionen. 
Die Ausschreibung und Beauftragung erfolg-
te umgehend, weil diese Arbeiten über die 

Sommermonate ausgeführt werden muss-
ten, um den Schulbetrieb nicht zu gefährden.

Da die Gemeinde im Sinne der Sparsamkeit, 
Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit an-
stehende Projekte abwickeln muss, wurde 
auch von den zuständigen Landesbehörden 
der entsprechende Austausch der Gaskessel 
als Sanierungsmaßnahme genehmigt und 
gefördert. 

Eine alternative Heizanlage (Pellets, Hack-
schnitzel etc.) muss im Vorfeld per Gemein-
deratsbeschluss einer Vergleichsberechnung 
zugeführt, entsprechend ausgeschrieben 
und genehmigt werden.

Der Gemeinderat hat sich definitiv im Vor-
feld gegen eine alternative Anlage aus-
gesprochen. Die Gründe dafür liegen in 
der erhöhten Feinstaubbelastung (Pellets) 
mitten im Ortszentrum, wo sich im unmittel-
baren Bereich Kindergarten, Krabbelstube 
und Schulen befinden. Feinstaub ist für die 
Lungen der Kinder eine nicht zu unterschät-
zende Gefährdung. Die entstehende Asche 
müsste vier bis fünf Mal im Jahr in einer Son-
dermülldeponie entsorgt werden. Das führt 

natürlich zu einem erhöhten Service- und 
Kostenaufwand.

Außerdem wird durch die Verbrennung nicht 
nur das zu Lebzeiten der Pflanze gespeicherte 
CO2 sondern auch die gespeicherten Schad-
stoffe wieder frei gesetzt. Wenn man das bei 
der Produktion und Zulieferung anfallende 
CO2 bei einer Pelletsanlage aufrechnet, kann 
man von CO2-neutral nicht mehr sprechen! 

Wir setzen daher auf die Nutzung der Na-
turgewalten. Mein Zugang ist die bereits 
seit mehreren Jahren geplante Beheizung 
durch eine Wärmepumpe, die durch selbst 
erzeugten Strom durch Photovoltaik auf den 
Schuldächern betrieben werden soll! Natür-
lich sollte im Vorfeld das Gebäude eine ent-
sprechende thermische Sanierung erhalten!

Eine derartige Photovoltaikanlage ist seit län-
gerem geplant und wurde auch bereits zwei 
Mal zur Förderung eingereicht, allerdings 
sind wir bis dato daran gescheitert, weil die-
ser Fördertopf innerhalb von Minuten immer 
vergeben war! Wir versuchen es weiter!

Bgm.  Günter Engertsberger
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SOZIALES & GENERATIONEN

Generalversammlung des  
Jugendzentrumsunterstützungs-
vereines
Der OÖ. Jugendcenter-Unterstützungsverein 
hat in seiner Generalversammlung am 24. 
Oktober 2019 unter Beteiligung sämtlicher 
Jugendzentrenleiterinnen und leitern, sowie 
Vertretern (Bgmst.) der Standortgemeinden 
die Neuwahlen abgehalten.

Der Verein betreibt 15 Jugendeinrichtun-
gen – darunter auch eines in Neuhofen – in 
Oberösterreich. In den letzten 2 Jahren wur-
den 32.800 Stunden in Jugendarbeit und 
bei 1.800 Veranstaltungen organisiert und 
durchgeführt. Der Vereinsobmann NR Alois 

Stöger und die Geschäftsführung GR Kurt 
Winter bedankten sich für die Unterstützung 
bei den Gemeindevertretern, des ÖGB und 
der Arbeiterkammer ohne die ein derart pro-
fessioneller Betrieb nicht möglich wäre.

Der Vorstand mit: Abgeordneter zum Nationalrat Alois Stöger (2.v.li.), Bgmst. Günter Engertsberger, 
Manuela Kurz (Bereichsleiterin Organisation/Frauen ÖGB OÖ.) Geschäftsführer GR Kurt Winter 
(Gewerkschaftssekretär Bau-Holz OÖ), Stefan Reichl (Geschäftsleitung), Andrea Heimberger, MSc 
(Direktor-Stellvertreterin AK OÖ), Josef Rehberger (Vorsitzender ÖGJ OÖ)

Der neu gewählte Vorstand
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Generationsübergreifendes Vorzeigeprojekt 
in Neuhofen – Zwei Krabbelstubengruppen 
im Zentrum für Betreuung und Pflege

Neue, zusätzliche Kindergartengruppe ihrer 
Bestimmung übergeben

Neuhofen als sehr beliebte Wohnsitzge-
meinde mit ausgezeichneter Infrastruktur ist 
immer wieder gefordert, das Angebot an Kin-
derbetreuungsplätzen ständig zu erweitern.

Die Marktgemeinde Neuhofen an der Krems 
ist stolz darauf, dass es gelungen ist, mit Ok-

tober 2019 ein generationsübergreifendes 
Vorzeigeprojekt zu verwirklichen:

Im Zentrum für Betreuung und Pflege wur-
den die ehemaligen Räumlichkeiten der 
Mutterberatung sowie der Buffetbereich des 
Tagestreffs 50+ verlagert und somit Platz für 

2 neue Krabbelstubengruppen geschaffen.

Am Freitag, den 11. Oktober 2019 fand um 
15:00 Uhr im Zentrum für Betreuung und 
Pflege die Eröffnungsfeier in Anwesenheit von 
Bezirkshauptmann Mag. Manfred Hageneder, 
Bürgermeister Günter Engertsberger, Vzbgm. 

Gertraud Eckerstorfer, AL Sonja 
Emrich sowie dem Leiter des Zen-
trums für Betreuung und Pflege 
Herrn Karl Kitzler, MSc statt. Auch 
zahlreiche Eltern und Kinder 
nahmen an der Eröffnungsver-
anstaltung teil.

Dieses einmalige Vorzeige-
projekt stellt nicht nur für die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
des Bezirksbetreuungszentrums, 
sondern auch für unsere Kinder, 
eine ergänzende wichtige sozia-
le Einrichtung dar.

Wir wünschen den beiden neu-
en Kinderbetreuungsgruppen 
und den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des ZBP ein gene-
rationsübergreifendes Miteinan-
der und viele nette Kontakte!

Ebenso freuen wir uns, nun auch 
wieder ausreichend Kindergar-
tenplätze anbieten zu können.

Mit Oktober startete auch die 
neue Kindergartengruppe im 
Freizeitzentrum. Tolle Räumlich-
keiten und ein schöner Garten 
stehen auch hier unseren kleins-
ten Neuhofenern zur Verfügung. 
Wir wünschen den Kindern und 
all ihren Begleiterinnen eine 
gute und schöne Zeit in ihrem 
Kindergarten. 

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer



neuhofen

www.neuhofen-krems.at | 9

Bereits zum achten Mal durfte der Arbeits-
kreis der Gesunden Gemeinde Neuhofen an 
der Krems zum Markttag „Alles selbst ge-
macht“ einladen. 

Trotz recht herbstlichen Wetters erstanden 
zahlreiche Besucher bei einer Vielzahl an 
Ausstellern die unterschiedlichsten selbst-
gebastelten oder -hergestellten Produkte, 
unter anderem Dekorationsgegenstände 

aus Altholz oder Keramik, Kerzen, Pölster 
oder Jausenbretter, aber auch Produkte für 
das leibliche Wohl wie Honig, Marmeladen, 
Schnäpse und Säfte sowie die beliebten 
Schmankerln vom Wild der Jägerschaft. 

Als Arbeitskreis boten wir auch bei dieser 
Veranstaltung Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen als Stärkung für die Besucher an. Wir 
freuen uns besonders, dass der Reinerlös 

unseres traditionellen Cafés diesmal in den 
Sozialtopf der Gemeinde fließt. 

Besonderer Dank gilt auch dieses Mal den 
Mitarbeitern des Bauhofes, die den Auf- und 
Abbau der Marktstände am Kirchenplatz 
übernahmen.

Der nächste Markttag findet am 26. Sep-
tember 2020 statt.

8. Markttag „Alles selbst gemacht“

Ausgewogene Ernährung gibt dem Herzen 
Kraft

Eine herz-freundliche Ernährung wirkt sich positiv auf Cholesterin, 
Blutdruck und Gewicht aus.

Essen Sie täglich drei Portionen Gemüse, Salat und Hülsenfrüchte und 
zwei Portionen Obst.

Vermeiden Sie Übergewicht

Jedes Kilo zu viel belastet das Herz. Ein paar Kilo weniger und es wird 
Ihnen leichter ums Herz.

Regelmäßig vorsorgen

Herz-Risikofaktoren wie ein erhöhter Cholesterinspiegel, Bluthoch-
druck oder Diabetes werden bei der gratis Vorsorgeuntersuchung 
rechtzeitig diagnostiziert. Unwissenheit schützt nicht vor Herzgefahr 
– besser das eigene Risiko kennen.

Bewegen Sie sich regelmäßig

Schon kleine Bewegungseinheiten im Alltag können Ihr Herz gesün-
der machen, z.B. immer die Treppe statt den Lift benützen. 2,5 Stun-
den Sport pro Woche, verteilt auf mehrere Einheiten, sind ideal. Aber, 
fangen Sie stressfrei mit weniger an. Weniger ist besser als nichts!

Alkohol als Genussmittel nur  
in kleinen Mengen

Alkohol in Maßen oder gar nicht konsumieren. Mehr als 1 alkoholi-
sches Getränk pro Tag bei Frauen, und 2 bei Männern, greift das Herz 
an (1 Glas = ein kleines Bier oder 1/8 Wein).

Stressabbau und Entspannung

Schaffen Sie sich ausreichend Erholungsphasen. Bauen Sie Übungen 
zur Achtsamkeit ein, z. B. Atem-, Entspannungsübungen, nehmen Sie 
das „Hier und Jetzt“ bewusst wahr und genießen Sie die Natur.

7 Schritte für ein gesundes Herz
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20 Jahrfeier des Zentrums Betreuung 
und Pflege Neuhofen
Am 4. Oktober zum Tag der Altenarbeit fei-
erte das Zentrum für Betreuung und Pflege 
Neuhofen das 20-jährige Jubiläum. Rechts-
träger des Hauses ist der Sozialhilfeverband 
Linz-Land, Obmann des SHV Linz-Land Be-
zirkshauptmann Mag. Manfred Hageneder 
konnte neben den vielen Besuchern auch 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Neben 
Landeshauptmann a.D. Dr. Josef Pühringer 
der den Dank und Anerkennung von LH Mag. 

Thomas Stelzer überbrachte, waren auch So-
ziallandesrätin Birgit Gerstorfer, Ing. Herwig 
Mahr, sowie Landes- und Kommunalpolitiker 
der Einladung gefolgt.

Neben den Ansprachen wurde auch ein bun-
tes Rahmenprogramm geboten. 

Die Notwendigkeit einer stationären Pfle-
geeinrichtung ist unbestritten. BH Mag. 

Hageneder betonte, dass im ZBP Neuhofen 
neben der guten und professionellen Betreu-
ung und Pflege der Bewohner auch soziale 
Dienstleistungen erbracht werden. Es werden 
Essen auf Räder für drei Gemeinden gekocht, 
für Personen vom Betreubarem Wohnen gibt 
es den Mittagstisch und ein Stützpunkt für 
die Mobilen Dienste ist in Neuhofen unter-
gebracht. Besonders stolz berichtete Hr. BH 
Mag. Hageneder, dass mit Oktober 2019 die 
Krabbelstube mit zwei Gruppen im ZBP Neu-
hofen eröffnet wurde. Ein Gemeinschafts-
projekt für die ganz jungen und ganz alten 
Mitbürger unserer Gesellschaft. 

Bürgermeister der Standortgemeinde Neu-
hofen Günter Engertsberger hob die gute 
Zusammenarbeit mit dem ZBP Neuhofen 
hervor und verlieh seiner Freude Ausdruck, 
in Neuhofen ein Zentrum für Betreuung und 
Pflege zu haben. 

Zentrumsleiter Karl Kitzler MSc. betonte in 
seinen Worten, dass ohne gut ausgebildetes 
und motiviertes Personal diese Leistungen 
nicht erbracht werden könnten. Deshalb 
holte er diese wichtigen Personen vor den 
Vorhang und präsentierte das TEAM des 
ZBP Neuhofen. Der anerkennende Ap-
plaus ist Motivation für die kommenden 
Herausforderungen. 

Karl Kitzler, MSc – Zentrumsleitung

v.l.n.r: Bgm. Günter Engertsberger, Bezirkshauptmann Mag. Manfred 
Hageneder, Karl Kitzler – Leiter ZBP, Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer

Information für EWR und Schweizer Bürger sowie 
deren Familienangehörige
EWR-Bürger und Schweizer Bürger dürfen 
sich mit ihren Familienangehörigen 3 Mona-
te ohne Visum in Österreich aufhalten.

Sie dürfen länger als 3 Monate in Österreich 
bleiben, wenn Sie:
•	 in Österreich unselbständig oder selbstän-

dig beschäftigt sind oder
•	 eine Ausbildung in einer Schule oder einer 

anderen Bildungseinrichtung (z.B.: Uni-
versität, Fachhochschule) machen und für 
sich und Ihre Familienangehörigen eine 
umfassende Krankenversicherung und 
ausreichende Geldmittel haben oder

•	 für sich und Ihre Familienangehörigen aus-
reichende Geldmittel und eine umfassen-
de Krankenversicherung haben.

Ausreichende Geldmittel sind zum Beispiel: 
Lohn, Gehalt, Pension, Geldvermögen etc.

Innerhalb von 4 Monaten nach der Einreise 
in Österreich müssen EWR-Bürger, Schwei-
zer Bürger und deren Familienangehörige 
eine Anmeldebescheinigung oder eine Auf-
enthaltskarte (für Angehörige, die selbst 
keine EWR- oder Schweizer-Bürger sind) 
beantragen.

Bei Unterlassung der Meldung kann eine 
Geldstrafe verhängt werden.

Wenn Sie als EWR-Bürger oder Schweizer 
Bürger bereits vor 01. Jänner 2006 im Bun-
desgebiet gemeldet waren und noch sind, 
gilt Ihre aufrechte Meldung nach dem Melde-

gesetz als Anmeldebescheinigung.

Wenn Sie als EWR-Bürger oder Schweizer 
Bürger seit 5 Jahren ohne Unterbrechung 
und rechtmäßig in Österreich sind, können 
Sie eine Bescheinigung des Daueraufenthalts 
beantragen. Als Angehöriger können Sie eine 
Daueraufenthaltskarte beantragen, wenn Sie 
selbst kein EWR- oder Schweizer-Bürger sind.

Allgemeine Informationen – z.B. welche Do-
kumente vorzulegen sind – erhalten Sie von 
der zuständigen Niederlassungsbehörde; das 
ist zumeist die Bezirkshauptmannschaft bzw. 
der Magistrat des Wohnsitzes.
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Die Gemeinde Neuhofen/Krems hat im 
September 2019 einen Bildungs-Prozess 
gestartet. Im Jahr 2019 wurde nach ersten 
Überlegungen und einer Ist-Analyse auf der 
Gemeinde eine Bedarfserhebung in allen 
Kindergärten, der Volksschule, der Neuen 
Mittelschule und dem Jugendzentrum 
durchgeführt. Die Bearbeitung der Ergebnis-
se wird von den Hauptverantwortlichen der 
Gemeinde Neuhofen/Krems Bürgermeister 
Günter Engertsberger und Amtsleiterin Sonja 
Emrich gesteuert. Begleitet wird der Prozess 
durch das ReKI Linz-Land. 

Bei der Bedarfserhebung wurden die Ein-
richtungen dabei unterstützt, die aktuelle 
Situation in Bezug auf Kinder/Eltern mit 
Migrationshintergrund zu beleuchten. In der 
Folge wurden sie gebeten, Überlegungen 
anzustellen, ob Eltern/Kinder/PädagogInnen 
Bedarfe aufweisen, bei denen die Gemeinde 
Neuhofen/Krems sie unterstützen kann und 
zusätzlich, welche Möglichkeiten es in den 
Institutionen gibt, auf Bedarfe, bzw. Heraus-
forderungen zu reagieren. Die Rückmeldung 
der Institutionen zu diesem Vorgehen ist 
äußerst positiv. Die Institutionen freuten 
sich über die Bereitschaft der Gemeinde, 
sich über die Bedarfe zu informieren und 
Unterstützung zu gewähren. Durch die Mo-
deration wurde ein kreativer Zugang zum 

eigenen Handeln angeregt. Es entstanden 
viele Ideen, die in den kommenden Monaten 
umgesetzt werden sollen. 

Im Folgenden möchten wir die geplanten 
Ideen der einzelnen Institutionen anführen: 

Kindergärten  
(Gesamtkosten: € 1100) 

In allen drei Kindergärten wurde die Initiative 
der Gemeinde sehr positiv aufgenommen. 
Es wurde die Herausforderung erkannt, mit 
Eltern und Kindern mit nicht deutscher Mut-
tersprache zu kommunizieren. Es wurden 
zahlreiche Möglichkeiten entwickelt, dieser 
Herausforderung zu begegnen. Einige davon 
benötigen keine zusätzlichen Ressourcen. 
Diese werden in der Folge nicht angeführt, 
sondern nur noch jene, bei denen Kosten 
entstehen. 

Bilderbücher in anderen Sprachen, bzw. 
zweisprachig

Alle drei Kindergärten haben Bedarf an 
mehrsprachigen Kinderbüchern. Diese Bil-
derbücher werden zur Einbindung der Eltern 
und Kinder mit anderen Muttersprachen 
verwendet. Die Idee ist, dass Eltern mit Mig-
rationshintergrund dazu eingeladen werden, 

im Kindergarten Geschichten aus „ihrer“ 
Kultur vorzulesen oder nachzuerzählen. Die 
Bilderbücher dienen als Grundlage dafür.

Volksschule  
(Gesamtkosten: € 0)

Die Bedarfe der Volksschule können gänzlich 
durch bereits geförderte Maßnahmen (Volks-
hilfe Lernförderung) und die Unterstützung 
durch die Gemeinde bei DolmetscherInnen 
gedeckt werden. 

Neue Mittelschule  
(Gesamtkosten: € 1660) 

Die Neue Mittelschule hat ebenfalls ein 
paar Ideen entwickelt, die ohne den Ein-
satz zusätzlicher Ressourcen verwirklichbar 
sind. (z. B. Marktplatz der außerschulischen 
Bildungseinrichtungen während des Eltern-
sprechtages). Es gibt jedoch einige Maßnah-
men, die Kosten verursachen. 

Jugendzentrum  
(Gesamtkosten: € 200) 

Das Jugendzentrum kann ebenfalls einige 
Bedarfe bereits über vor Ort verfügbare Res-
sourcen decken. 

Die Gemeinde Neuhofen an der Krems möch-
te mit diesem Bildungsprozess effektive 
Schritte in der Qualifikation von Menschen 
mit Migrationshintergrund setzen. Wie das 
Integrationsleitbild des Landes OÖ konsta-
tiert, hat eine aktivierende und verbindliche 
Integrationspolitik gerade Kinder von Mig-
rantInnen in den Blick zu nehmen. Sie haben 
bei entsprechender Bildung und Förderung 
die besten Chancen in Oberösterreich an-
zukommen und ihr Leben zu gestalten. Die 
Gemeinde Neuhofen an der Krems möchte 
auch Menschen mit Migrationshintergrund 
als BürgerInnen ihrer Gemeinde behalten. In 
ihre Bildung zu investieren ist der Gemeinde 
ein großes Bedürfnis. 

Wirkungsziele 

Mit dem Prozess und den Maßnahmen wer-
den folgende Ziele beabsichtigt: 

Die Bildungseinrichtungen in Neuhofen an 
der Krems nehmen sich um das Thema In-
tegration und Zusammenleben aktiv an und 
entwickeln Strategien. 

Die Bildungseinrichtungen verfügen über 
ausreichend Ressourcen und Strategien, um 
ihrem Auftrag im Bereich Integration und Zu-
sammenleben erfolgreich nachzukommen. 

Die Gemeinde Neuhofen an der Krems wirkt 
steuernd und unterstützend auf den Bil-

dungsbereich ein. 

Kinder und Jugendliche mit Migrationshin-
tergrund sprechen gut Deutsch und können 
ihre Potentiale nutzen. Sie haben dieselben 
Chancen wie Kinder, die in Österreich gebo-
ren wurden. 

Eltern mit Migrationshintergrund können 
sich mit den Bildungseinrichtungen und 
der Gemeinde verständigen und nützen 
die Möglichkeit zum Austausch mit diesen 
Institutionen. 

Bgm. Günter Engertsberger

Beantragung einer Kick-Off-Förderung für 
den Bildungsprozess Neuhofen/Krems

Bezug zum Integrationsleitbild des Landes OÖ – 
Sprache und Bildung als Schlüsselqualifikationen

Gesamtkosten des aktuellen Förderansuchens: € 2.960
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Kinder sind von Natur aus wissbegierig und wollen ihre Umwelt 
„be-greifen“. Unsere Kindergartenkinder halten sich oft im Freien auf 
und experimentieren mit zahlreichen Möglichkeiten, die sich ihnen 
bieten. Sie hantieren gern mit unterschiedlichen Materialien und ent-
decken im Experimentieren deren Eigenschaften.

Durch das Bauen und Gestalten mit Ziegeln lernen sie deren Eigen-
schaften (Größe, Gewicht, Oberflächenbeschaffenheit, etc.) kennen 
und sammeln so wertvolle Erfahrungen. Die dazu notwendigen 
Arbeitshandschuhe helfen in die Arbeitswelt der Erwachsenen 
einzutauchen.

Zu dieser Möglichkeit des kreativen Bauens und Forschens haben 
zwei Firmen maßgeblich beigetragen und uns mit Ziegelsteinen und 
Arbeitshandschuhen ausgestattet. Wir bedanken uns ganz herzlich 
beim Ziegelwerk Neuhofen und beim Lagerhaus für diese Sachspen-
den. Herrn Hans-Peter Hager gilt auch ein besonderer Dank für die 
Organisation und Lieferung dieser Materialien.

Ein ganz herzliches Dankeschön!

Maria Kobler (Kindergartenleiterin), im Namen des Kindergarten-
teams Brucknerstraße

Ein großes Dankeschön für die Spende von 
Ziegelsteinen und Arbeitshandschuhen

Dies war auch der Schwerpunkt bei unserer diesjährigen Buchaus-
stellung. Gemeinsam mit dem Infoladen Kirchdorf/Krems haben wir 
den Kindergarten Kremsallee in ein Reich der Bücher verwandelt und 
dadurch Eltern, Kinder und uns selbst an den Wert der Bücher erin-
nert. Hinter jedem schönen Cover steht nicht nur eine fantastische Ge-
schichte, sondern was fast noch wichtiger ist: Man verbringt Zeit mit 
den Liebsten und vergisst Stress und Eile, die rundherum herrschen. 

„Bücher sind fliegende Teppiche ins Reich der Phantasie“
James Daniel

Bei der Buchausstellung fanden viele Eltern Zeit, gemeinsam mit 
ihren Kindern in dieses Reich zu „reisen“. Nach ihrem kurzen Ausflug 
in die Welt der Fantasie konnten die Bücher auch bestellt werden und 
manche beschlossen, die Bücher als Geschenk für Weihnachten zu 
bestellen. Man schenkt dadurch nicht nur ein Buch sondern auch Zeit 
zu Zweit. Weihnachten ist ja bekanntlich eine ruhige und besinnliche 
Zeit und was gibt es Schöneres in dieser Zeit, als ganz besinnlich ge-
meinsam zu lesen und Kinderaugen zum Strahlen zu bringen. 

Die Adventszeit ist eine Zeit, in der sich ein Zauber über die Kinderher-
zen legt. Lassen wir uns von diesem Zauber ergreifen und lernen wir 
von Kindern in einem Buch zu versinken und kleine Dinge zu schätzen; 
sie können mehr bedeuten als das größte Geschenk. 

Fabien Oberwagner, Kindergarten Kremsallee

„Schenk mir ein bisschen Zeit“
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… präsentierte Karl Hackl am 28. Septem-
ber im überaus passenden Ambiente der 
Heimatstube Neuhofen. Schon am Eingang 
wurde man von Hackl, dessen jahrelange 
Theatererfahrung sich nicht leugnen ließ, im 
historischen Kostüm begrüßt und mit einem 
Päckchen Taschentücher beschenkt – falls 
die Gedichte, die er vortragen wollte, einen 
zum Weinen brachten. Tränen flossen dann 
schließlich keine, bestenfalls bekam man 
feuchte Augen beim Lachen. Karl Hackl las 
Balladen, Bänkellieder, Romanzen, Parodien 

und zeigte sich in der Kunst der Rezitation 
von seiner besten Seite. Dabei spannte er 
einen zeitlichen Bogen von der frühen Neu-
zeit bis ins 20. Jahrhundert. Unbekanntes 
war neben Bekanntem (Wilhelm Busch, Karl 
Kraus) zu hören.

Gut gewürzt war der Abend durch die Mu-
sik, dargebracht vom vielseitigen Ensemble 
„Leporello“ (Helga Bimminger, Susanne 
Brameshuber und Manfred Seifriedsberger), 
die ebenfalls eine Art Zeitreise in vergangene 

Jahrhunderte darstellte. Im musealen Raum 
der Heimatstube kam letztlich ein bisschen 
das Gefühl auf, man könnte tatsächlich frü-
here Zeiten wieder auferstehen lassen. Das 
Publikum dankte es mit kräftigem Applaus.

Mag. Sepp Mostbauer, Gallneukirchen – (Bei-
trag eines Besuchers der Veranstaltung)

Besuchen Sie auch die Internetseiten: 
www.ensembleleporello.at und
www.kulturfoto.at!

Am Freitag, 25. Oktober 2019 fand im Forum Neuhofen das Jazz-
posaunen-Konzert “Trombonism” statt. Die beiden Jazzposaunisten 
Peter Nickel und Christian Groffner begaben sich gemeinsam mit einer 
hochkarätig besetzten Band auf historische Reise zu den Höhepunk-
ten der Posaune im Jazz. Es wurden Hits von den größten Musikern 
der Jazz(-Posaunen)szene sowie Eigenkompositionen von Chris-
tian Groffner und Peter Nickel gespielt. In gemütlicher Atmosphäre 
lauschten die BesucherInnen dieser Veranstaltung den musikalischen 
Künsten dieser hochkarätigen Band und ließen sich von den Melodien 
der Posaune und Groffners Gesang fesseln.

Bereits als Ehrenmitglied ernannt, wurde Herrn Vizebürgermeister 
a.D. Othmar Kumpfhuber im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung des Siedlervereines für seine 25jährige Mitgliedschaft gedankt.

Lieder von „Liebe – Leiden – Lust & Leben“

Ein Abend im Namen 
der Posaune

Ehrung 
Vizebürgermeister a.D. 
Othmar Kumpfhuber

Vereinsobfrau Gisela Peutlberger-Naderer und 
Präsident des Siedlerverbandes Helmut Löschl
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DolmetscherInnen für Unterstützung in Schulen 
und Kindergärten gesucht
Die Gemeinde Neuhofen an der Krems sucht ehrenamtliche Über-
setzer und DolmetscherInnen für Unterstützung in Schulen und 
Kindergärten (auch im Rahmen von Elternabenden) für folgende 
Sprachen: 

Rumänisch, Bulgarisch, Ungarisch, Türkisch, Bosnisch/Kroatisch/
Serbisch, Persisch, Pashtu, Dari, Farsi, Arabisch, Kurdisch, Spanisch.

Wenn Sie über gute Deutschkenntnisse verfügen und eine der 

genannten Sprachen beherrschen, würden wir uns freuen, wenn 
Sie uns unterstützen!

Bitte melden Sie sich unter gemeinde@neuhofen-krems.at mit der 
Angabe, in welchem zeitlichen Ausmaß Sie sich ehrenamtlich als 
DolmetscherIn engagieren können.

Vielen Dank!

Montag, 13. Jänner & Dienstag, 14. Jänner 2020, jeweils von 14.00 bis 16.30 Uhr
Kindergarten Brucknerstraße:	 Maria Kobler	 Tel. 07227 / 45 90
Kindergarten Kremsallee: 	 Johanna Amatschek	 Tel. 07227 / 56 13
Kindergarten Regenbogenweg: 	 Sarah Hörtenhuber	 Tel. 07227 / 212 17

Die Leiterinnen freuen sich auf Ihren Besuch!

Vormerkung für das Kindergartenjahr 2020/21 in den 
Neuhofener Kindergärten

Liebe LeserInnen!
Im Oktober tut sich immer etwas Besonde-
res. In ganz Österreich engagieren sich Bü-
chereien in der „Österreich liest“-Woche mit 
besonderen Aktionen. Vor kurzem hat mich 
das Hörbuch „Der Stotterer“ von Charles 
Lewinsky im Auto auf meinen Wegen beglei-
tet. Ein Satz, in dem es um die Tätigkeit als 
Bibliothekar gegangen ist, ist dabei hängen-
geblieben: „Leser mit den richtigen Büchern 
zusammenzubringen, stelle ich mir vor wie 
eine Partnerschaftsvermittlung“. Ja, das hat 
was; geht es doch darum, den Funken, den 
man beim Lesen verspürt, vielleicht auch 
jemandem anderen zuteilwerden zu lassen. 
Und so haben wir die Idee unserer Kollegin, 
Frau Dorn, unsere LeserInnen doch auf be-
sondere Art zu überraschen, in Form des 
„Blind Dates“ gern übernommen. Ein Buch 
in Papier unkenntlich verpackt vom Tisch 
nehmen und sich darauf einlassen, dass das, 
was darin zu finden ist, vielleicht nicht das 
gewesen wäre, wonach man selbst gegriffen 
hätte. Wäre doch schön, wenn wir eine Liebe-
lei in Gang bringen konnten. Auf jeden Fall 

denkbar, nachdem am Ende der Aktionswo-
che kein einziges dieser Bücher mehr da war!

Wie Sie vielleicht gehört haben, hat die OECD 
in einer Studie festgestellt, dass der soziale 
Aufstieg in Österreich besonders schwer ist. 
Der ORF bezog sich in seiner Berichterstat-
tung darüber auf eine Ausführung des Stan-
dards in Bezug auf Bücher und Bildungsfrage. 
So war zu lesen: „„Wer in einem Haushalt mit 
mehr als hundert Büchern aufgewachsen ist, 
erfreut sich heute über ein doppelt so hohes 
Nettovermögen, als wenn die Eltern maxi-
mal zehn Bücher besessen haben.“ (orf.at/
stories/3141704/)

Wir wissen um die Problematik und hoffen 
durch die gute Zusammenarbeit mit den 
Schulen – und mit der NMS Neuhofen bahnt 
sich gerade wirklich eine gute Zusammen-
arbeit an – und den Familien vor Ort, dass wir 
dazu beitragen können, Bildungschancen zu 
verbessern. Auch die Gemeinde tut ihren Teil, 
indem sie den SchulanfängerInnen in ihrem 
ersten Schuljahr kostenlose Entlehnungen 
ermöglicht. Ein herzliches Dankeschön im 

Sinne der Kinder und 
deren Chancen.

Mit den günstigen 
Abo-Möglichkeiten 
für SchülerInnen, 
Kinder, Erwachsene 
und Familien – be-
steht auf jeden Fall 
e ine Möglichkeit 
trotz eigenem geringer bestücktem Regal 
zu Hause zu einem begeisterten Leser, einer 
begeisterten Leserin zu werden. Im Übrigen 
werden pro Monat ca. auch 50 neue Bücher 
angekauft (siehe: www.biblioweb.at/neu-
hofen), sodass es an Aktualität in der Auswahl 
nicht fehlt. 

Nutzen Sie also die Chance neben einer gro-
ßen Auswahl an unterschiedlichsten Medien 
auch gleich etwas für Ihre Bildung und die 
ihrer Kinder zu tun.

Einen Versuch wäre es wert, meint Ihr 
Bibliotheks-Team!

Neuigkeiten aus der Bibliothek
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Wir sagen DANKE Küchenteam,
weil ihr für uns kocht
und das macht ihr gut!
Wir sagen DANKE Küchenteam,
denn es ist gesund 
und es schmeckt uns gut!
Wir sagen DANKE Küchenteam!
Gerne kommen wir
immer wieder her!
Wir sagen DANKE
und das fällt uns nicht schwer!

Wir sagen DANKE Küchenteam!
Ihr sucht Rezepte aus-
kauft Gemüse ein.
Wir sagen DANKE Küchenteam!
Gießt den Braten auf –
würzt die Suppe fein!

Wir sagen DANKE Küchenteam!
Ladet uns immer wieder zum 
Kosten ein!
Wir sagen DANKE,
weil wir uns so freu’n!

Wir sagen DANKE Küchenteam
für die Freundlichkeit
und das nette Wort!
Wir sagen DANKE Küchenteam!
Ihr macht das Restaurant 
Zu einem guten Ort!
Wir sagen DANKE Küchenteam!
Ihr bemüht euch so
Und das schätzen wir!
Wir sagen DANKE
Dafür, dass es euch gibt!

Die SchülerInnen und die Leiterin der VS Neuhofen, Fr. Dir. Gertrud Wiesinger, bedankten sich mit folgendem Lied bei den Damen des Schüler-
restaurants für ihr außerordentliches Engagement:

Die Weihnachtszeit ist traditionell die Zeit 
der vielen Lichter und Kerzen. Sie bringen 
uns in der Vorweihnachtszeit Ruhe, Wär-
me und Besinnlichkeit in die Wohnräume 
und sind aus dieser Zeit auch nicht mehr 
wegzudenken. Leider bringt das für die 
Feuerwehren auch ein erhöhtes Maß 
an Brandeinsätzen in Wohngebäuden. 
Die Wochen rund um das Weihnachts-
fest sind besonders brandgefährlich. 
Adventkränze, Gestecke oder Christ-
bäume können bei mangelnder Vorsicht 
binnen weniger Sekunden in Vollbrand 
stehen. Ich möchte Sie daher mit diesem 
Bericht darauf sensibilisieren, in dieser Zeit 
besonders aufmerksam zu sein und darauf 
zu achten, richtig mit offenem Licht und Ker-
zen umzugehen. Die Brandverhütungsstelle 
Oberösterreich hat für diese Wochen folgen-
de Sicherheitstipps zusammengestellt:

Bewahren Sie den Christbaum bis zum Fest 
möglichst im Freien auf – am besten mit dem 
Schnittende im Wasser oder Schnee.

Achten Sie darauf, dass Ihr Christbaum stand-
sicher aufgestellt ist.

Auf große Abstände zwischen Kerzen, Spritz-
kerzen und darüber bzw. seitlich befindliche 
brennbare Materialien achten. (Vorhänge 
können sich durch Zugluft bewegen.)

Bewahren Sie die brennenden Kerzen am Baum 
immer im Auge – besonders bei Anwesenheit 
von Kindern und Haustieren!

Besondere Vorsicht ist bei trockenem Reisig 
geboten – also beim Adventkranz am letzten 
Adventsonntag und beim Christbaum nach 
Dreikönig.

Verwenden Sie keine leicht brennbaren Unter-
lagen (Papier, Pappe etc.). Richtig ist es, Advent-
kränze und Gestecke auf nicht entflammbare 
Unterlagen (Metall, Glas, Spezialtextilien) zu 
stellen.

Spritzkerzen müssen unbedingt frei hän-
gen (ohne Berührung von Ästen und 
Christbaumschmuck).

Benützen Sie Christbaumschnee aus Spray-
dosen nicht, wenn die Kerzen bereits bren-
nen – brennbare Treibmittel können diese zu 
„Flammenwerfern“ machen.

Grundsätzlich gilt: Brennende Kerzen nie un-
beaufsichtigt lassen!

Stellen Sie ein geeignetes Löschmittel in Griff-
weite. Am besten einen tragbaren Feuerlöscher 
mit mindestens 6 kg Füllgewicht, der für die 
Brandklassen A und B vorgesehen ist.

In der Hoffnung auf eine einsatzarme Weih-
nachtszeit wünsche ich Ihnen und uns ein 
besinnliches Fest!

Monika Kraxberger für die VS Neuhofen

Danklied an das Schülerrestaurant 
Danke an das Küchenteam!

Liebe Neuhofenerinnen und Neuhofener!

Dominik Schenter, 
Kommandant Feuerwehr 
Neuhofen

Damit das NICHT passiert
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Bürgermeisterempfang 2019 in 
Neuhofen für das Ehrenamt

25-jähriges Firmenjubiläum Firma 
Filcom Umwelttechnologie

Am Donnerstag, den 17. Oktober 2019 
hat Bürgermeister Günter Engertsberger 
zum Bürgermeisterempfang in das Ver-
anstaltungszentrum „FORUM Neuhofen“ 
eingeladen.

Bereits zum achten Mal wurden ehrenamt-
lich Tätige aus den Blaulichtorganisationen, 
aber auch Personen, die länger als 10 Jahre in 
Vereinen tätig sind, im Rahmen des Bürger-
meisterempfanges geehrt.

Diese, alle 2 Jahre stattfindende Veranstal-
tung, soll ein Dankeschön für die unzählig 
geleisteten Stunden sein, die im Dienste der 
Bevölkerung geleistet werden.

Dazu werden alle sehr aktiven Vereine aufge-
rufen, Mitglieder für eine Ehrung vorzuschla-
gen, die sich aufgrund ihrer hervorragenden 
Leistungen im Ehrenamt verdient gemacht 
haben.

Der sehr gelungene Abend begann mit einer 
Präsentation der Marktgemeinde Neuhofen.

Das Duo „jazzCafeArt“ Frau Mag. Elisabeth 
Baumgartner und Frau Eva Niedermair führte 
musikalisch durch die Veranstaltung.

Den von den Vereinen vorgeschlagenen 
Personen wurden Dank und Anerkennung in 
Form von Urkunden sowie Ehrenzeichen und 

ein Ehrenring übergeben.

Wir gratulieren allen Ausgezeichneten dazu 
nochmals ganz herzlich und bedanken uns 
für die hervorragend geleistete Arbeit!

Ein besonderes Dankeschön auch an alle, die 
zum Gelingen dieses gemütlichen Abends im 
FORUM beigetragen haben.

Am 04. Oktober 2019 durfte die Firma Filcom 
gemeinsam mit 150 Kunden, Lieferanten 
und Freunden das 25-jährige Firmenjubilä-
um feiern.

Filcom Umwelttechnologie wurde 1994 
gegründet und beschäftigt sich seither 
mit dem Vertrieb von Filtermedien im Be-
reich Luftfiltration, Entstaubungstechnik 
und Vliesstoffe für Emulsionstrennung 
bei Bandfilteranlagen der Marke Viledon. 
Weiters erstellt die Firma Projektlösungen 
für verschiedene Anwendungen in indus-
triellen Bereichen, wie zum Beispiel Korro-
sionsvermeidung in elektrischen Anlagen 
in Papierfabriken, Geruchsvermeidung für 

kleine Pumpstationen bis hin 
zu ganzen Kläranlagen sowie 
Auslegung von Filterhäusern 
für energieerzeugende Unter-
nehmen (Gasturbinen, …). Die 
exklusiven Vertretungen der 
Firma Filcom sind Freuden-
berg mit der Marke Viledon, 
Aeroglass und Purafil. Mit den 
Mitarbeitern konfektioniert 
die Firma für die Kunden, 
schnell und unkompliziert, 
diverse Filtermaterialien nach 
deren Wünschen. Um das Pro-
duktportfolio zu erweitern, bieten sie seit 01. 
September 2019 eine neue Produktlinie für 

die Abscheidung von Ölnebel aus Anlagen in 
der metallverarbeitenden Industrie.

v.l.n.r.: Bgm. Günter Engertsberger, Ing. Innendorfer, 
Thomas Nagl, Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer
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Zu Besuch beim Weltspartag der Sparkasse Neuhofen
Für die Sparkasse Neuhofen ist der 
Weltspartag ein ganz besonderer Tag, 
um mit der Bevölkerung zu feiern. 
Dabei geht es nicht nur um die Be-
deutung des sinnvollen Umganges mit 
Geld, sondern auch darum einmal bei 
den Kundinnen und Kunden DANKE zu 
sagen.

Insbesondere für die langjährige Treue, 
die gute Zusammenarbeit und das 
partnerschaftliche Miteinander.

Als selbstständiges Geldinstitut mit der 
Zentrale in Neuhofen, sowie Filialen in 
den Nachbargemeinden, versteht sich 
die Sparkasse Neuhofen als Bank in der 
Region und für die Region. Vor allem 
aber auch als Unterstützer der heimi-
schen Vereine und Institutionen. 

Daher folgten viele Neuhofener Ge-
meinderätInnen gerne einer persön-
lichen Einladung und besuchten die 
Sparkasse am Weltspartag.

v.l.n.r.: Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer, Vorstands-
vorsitzender Sparkasse Mag. (FH) Martin Sutter, 
Bgm. Günter Engertsberger
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RadfahrerInnen
stammtisch
Wir diskutieren notwendige Maßnahmen, die die Alltags-
fahrten in Neuhofen sicher und attraktiv machen

Dienstag, 10. Dezember 2019
Dienstag, 4. Februar 2020
Jeweils um 19.00 Uhr im Café Kemetmüller

Umfahrung Neuhofen
Am 22. Oktober wurde im Forum die geplante Trasse für die Um-
fahrung vorgestellt. Egal, ob vielleicht in 20 Jahren eine Umfahrung 
kommt oder nicht, jetzt und bis dorthin ist ca. 66 % des Verkehrs 
Quell- und Zielverkehr also hausgemacht. Ein großer Teil davon kann 
durch Radfahrten erledigt werden. Aber nur durch eine gute Rad-
fahrinfrastruktur kann eine Steigerung des Radverkehrs in Neuhofen 
erreicht werden. Sichere und lückenlose Hauptrouten zur Schule und 
Bahnhof sind dazu notwendig. Und jetzt sofort könnte ohne Kosten 
die Einbahn in der Gappstraße durchgehend für die RadfahrerInnen 
geöffnet werden.

www.neuhofen-krems.at | 17
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Radfahr-Ecke

Radfahrbeauftragte
Karin Chalupar
k.chalupar@eduhi.at

Radfahren im Winter
Nur an wenigen Tagen im Jahr ist bei uns die Fahr-
bahn wirklich so, dass man besser das Rad stehen 
lässt. Aber kalt und finster ist es oft, daher ist eine 
gute Beleuchtung am Fahrrad umso wichtiger. 

Eltern, deren Kinder mit dem Rad zur Schule oder 
zum Bahnhof fahren, sollten sich jedes Mal davon 
überzeugen, dass die Beleuchtung am Fahrrad 
ihrer Kinder funktioniert und auch eingeschal-

tet wird. Und Haube 
unterm Helm, einen 
Schal und Handschuhe 
wird man bei Minus-
graden soundso nicht 
vergessen.

Gasthaus zur Sportunion
Das Gastlokal im Freizeitzentrum in Neuhofen, hat einen neuen Betreiber. Geboten werden Schmankerl aus der österreichischen Küche, 
hausgemachte Pizza und Snacks für den kleinen Hunger.

Die aktuellen Winter-Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag von 17:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag 11:30 bis 14:00 Uhr und 17:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag, 10:00 bis 14:00 Uhr

Sämtliche weitere Informationen finden sie auf der Homepage: 
gasthaus-sportunion.at
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Herzliche GlückwünscheWir gratulieren…
Zum Geburtstag

Hieslmair Rosa (90), 
Stelzhamerstraße 4/5

Fuchs Hedwig (90),  
Steyrer Straße 17

Scheinecker Frieda (90), 
Römerweg 7

Leutgeweger Ernst (90), 
Römerweg 7, † am 7.10.2019

Thoma Rupert (80),  
Schloss-Gschwendt-Straße 7

Reiter Theresia (85),  
Kremsallee 12/1

Traunbauer Maria (80), 
Stelzhamerstraße 12/1

Lasslop Hildegard (90), 
Römerweg 7

Novak Hedwig (80),  
Lininger Straße 16/1

Ensfelder Leopold (80), 
Grundstraße 54

Kaltenbacher Klaus (80), 
Buchenweg 11

Krahofer Leopold (80),  
Fliederweg 5

Pichler Maria (80),  
Losensteiner Straße 14

Zehetner Georg (80), 
Fadingerstraße 10

Herzliche 
Glückwünsche 
auch an Frau 
Nachbargauer 
Juliane, Römer-
weg 7, zum 90. 
Geburtstag!

den Eltern Dr. med Elisa Pühringer 

und Dipl.-Ing. David Pühringer, BSc 

zur Geburt Ihres Sohnes Fabian am 

31. 08. 2019 in Wels.
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den Eltern Kristina Kalem und Pavo 

Kalem zur Geburt Ihrer Tochter 

Magdalena am 21. 08. 2019 in Linz.

den Eltern Sabrina Stockinger, BA und 
Andreas Girkinger zur Geburt Ihrer 

Tochter Marie am 15. 08. 2019 in Wels.

Herzliche Glückwünsche
Zum Hochzeitsjubiläum

Eisenhuber Edith und Karl, Lining 2,  
Goldene Hochzeit

Brandstätter Brigitte und Germanus,  
Fischen 2, Goldene Hochzeit

Vanessa Müller und Martina Holerga-Surdu, 
am 13. 09. 2019
Viktoria Neuhofer-Mollner und Michael 
Führer, am 14. 09. 2019
Mag. Stefanie Stockhammer und David 
Wieland, am 05. 10. 2019
Bodnar Andreea-Daniela und Silahic Emin, 
am 11. 10. 2019
Brunnbauer Simone und Hanreich Markus, 
am 19. 10. 2019
Auer Manuela und Simon Wallner,  
am 19. 10. 2019
Kipper Alexandra und Klinglmair Gerald,  
am 12. 10. 2019

Wir gratulieren unserer Mitarbeiterin Frau Ale-
xandra Klinglmair und ihrem Gerald zur Ehe-
schließung am Samstag, den 12. 10. 2019 bei 
wunderschönem Herbstwetter in Neuhofen.
Die Kollegschaft war ebenfalls zur stimmungs-
vollen Feier geladen und zahlreich in Tracht 
vertreten. 
Wir wünschen dem frisch gebackenen Ehepaar 
alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg!

den Eltern Sabine Gigelleitner und Michael Gigelleitner zur Geburt Ihres Sohnes Jonas am 04. 08. 2019 in Steyr.

Zur Eheschließung 

Bei dieser Veranstaltung wurde nach der Jubelpaarmesse zu einem gemeinsamen 
„Stelldichein“ in den Pfarrgemeinderatssaal von Bürgermeister Günter Engertsber-
ger und der Pfarre geladen.

Hochzeitsjubiläum
Jubelpaarmesse der Pfarre mit der 
Marktgemeinde Neuhofen
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Jeden Montag:
19 – 21	 Erwachsenenklettern 
	 Alpenverein Neuhofen – Ballspielhalle

Jeden Dienstag:
17:00	 Haltungsgymnastik 
	 Pensionistenverband – Neue Mittelschule 
8:30–10 	Nordic-Walking 
	 Seniorenbund – Treffpunkt öffentlicher Parkplatz  
	 am Anfang der Sportallee
18 – 20	 Faustball-Wintertraining Anfang Oktober 2019 
	 bis Ende März 2020 
	 Normalerweise in der Sporthalle Neuhofen, derzeit 
	 in Spielgemeinschaft mit ASKÖ Linz Stamm in der 
	 Korefschule (Eingang hinter Volkshaus Linz 
	 Bindermichl – bei Mitfahr-Wunsch bitte bis 17.00 Uhr 
	 telefonisch melden!)

Jeden Mittwoch:
9:30–11 	Seniorentanz 
	 Gesunde Gemeinde – Kleines FORUM
	 (findet in den Ferien nicht statt)
13:00 	 Asphaltstockschießen ASKÖ
	 Pensionistenverband – Stockhalle
17:30 	 Klettern Jugend und Fortgeschrittene
	 Alpenverein Neuhofen – Ballspielhalle

Jeden Freitag:
09:00	 Nordic-Walking 
	 Pensionistenverband – Treffpunkt: Sportalleeparkplatz  
	 (gegenüber Haus Mikolasch)
16:00	 Seniorenturnen 
	 Pensionistenverband / UNION / Seniorenbund
	 Turnsaal Hauptschule
17:00	 Betreutes Kinderklettern 
	 Alpenverein Neuhofen – Ballspielhalle beim Forum

Jeden Samstag:
09:00	 Smoven 
	 Gesunde Gemeinde – Treffpunkt Schulhof

Jeden 1. und 3. Montag im Monat
14:00	 Kegeln und Kartenspielen (Schnapsen etc.)
	 Seniorenbund – ehemaliges Gasthaus Brandstätter

Jeden Mittwoch und Freitag
12:45	 Stockschießen für ALLE
	 Stockbahnenhalle

Dezember 2019

Sonntag, 01. 12. 2019

10:00	 Messgestaltung MGV, 
	 anschließend Bratwürstelsonntag
	 Pfarrsaal Neuhofen
18:00	 Adventwanderung
	 Alte Kirche

Dienstag, 03. 12. 2019

20:00	 Bürgertagsrunde
	 Café Kemetmüller

Mittwoch, 04. 12. 2019

12:45	 Adventmarkt Kartause Gamining 
	 Pensionistenverband – Abfahrt Nußbaumer
13:00	 Abfahrt Kirchenplatz
13:15	 Abfahrt Allhaming

Donnerstag, 05. 12. 2019

18:00	 Nikolausauffahrt
	 SPÖ – Gemeindevorplatz

Dienstag, 10. 12. 2019

19 – 21	 RadfahrerInnen Stammtisch
	 Café Kemetmüller
20:00	 Bürgertagsrunde
	 Café InSass

Mittwoch, 11. 12. 2019

11:00	 Weihnachtsfeier Pensionistenverband 
	 FORUM
18:30	 Heilsames Singen 
	 NMS Neuhofen 1. Stock

Samstag, 14. 12. 2019

14–21	 Adventmarkt
	 Kirchenplatz

Montag, 16. 12. 2019

14:30	 Kaffeetreff 
	 Pensionistenverband – Volksschule

Dienstag, 17. 12. 2019

20:00	 Bürgertagsrunde 
	 Café Galerie

Mittwoch, 18. 12. 2019

19:00	 Kegeln in Rohr 
	 Pensionistenverband – Gasthaus Klein
20:00	 4Real American Gospel 
	 FORUM

Freitag, 20. 12. 2019

14:30	 Weihnachtskino
	 Sparkassensaal

Sonntag, 22. 12. 2019

15:00	 Die Weihnachtsgeschichte 
	 Kinderkulturveranstaltung 
	 FORUM

Dienstag, 24. 10. 2019

15:30 &	 Hl. Abend – 2 Kindermetten
16:30	 Pfarrkirche Neuhofen
22:00	 Christmette 
	 Pfarrkirche Neuhofen

Veranstaltungen und Vereinstermine Dezember 2019, Jänner 2020
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Mittwoch, 25. 12. 2019

10:00	 Weihnachten, Hochamt
	 Pfarrkirche Neuhofen

Dienstag, 31. 12. 2019

16:00	 Silvester – Jahresabschlussfeier
	 Pfarrkirche Neuhofen

Jänner 2020

Dienstag, 02. 01. 2020

09:00	 Neujahrskonzert d. PVÖ
	 Pensionistenverband – Brucknerhaus

Sonntag, 05. 01. 2020

14 – 16	 Sonderausstellung „Jung sein auf dem Lande“
	 Heimatstube Neuhofen
20:00	 Bürgerball
	 ÖVP – FORUM

Dienstag, 07. 01. 2020

20:00	 Bürgertagsrunde 
	 Hofwirt zum Wimmerwald

Mittwoch, 08. 01. 2020

18:00	 Dämmerschoppen
	 Pensionistenverband – Café InSass
18:30	 Heilsames Singen 
	 NMS Neuhofen 1. Stock

Freitag, 10. 01. 2020

19:00	 Jahreshauptversammlung Trachten- und  
	 Volkskulturverein 
	 Hofwirt zum Wimmerwald

Samstag, 11. 01. 2020

12 – 17	 41. Neuhofener Geländecup – 1. Lauf
	 Union Sportanlage, Sportallee 64

Sonntag, 12. 01. 2020

14 – 16	 Sonderausstellung „Jung sein auf dem Lande“
	 Heimatstube Neuhofen

Dienstag, 14. 01. 2020

20:00	 Bürgertagsrunde 
	 Mare e Monti

Mittwoch, 15. 01. 2020

18:00	 Kegeln in Rohr
	 Pensionistenverband – Gasthaus Klein

Freitag, 17. 01. 2020

09:00	 Berufsinfo–Messe
	 Sparkassensaal
19:30	 Kabarett mit Günther Lainer und Ernst Aigner
	 Pfarrsaal Neuhofen

Sonntag, 19. 01. 2020

14 – 16	 Sonderausstellung „Jung sein auf dem Lande“
	 Heimatstube Neuhofen

Dienstag, 21. 01. 2020

20:00	 Bürgertagsrunde 
	 Schlosstaverne Weißenberg

Donnerstag, 23. 01. 2020

19:00	 Film Impuls „Ein Dorf sieht schwarz“
	 Pfarrsaal Neuhofen

Samstag, 25. 01. 2020

12 – 17	 41. Neuhofener Geländecup – 2. Lauf
	 Union Sportanlage, Sportallee 64

Sonntag, 26. 01. 2020

14 – 16	 Sonderausstellung „Jung sein auf dem Lande“
	 Heimatstube Neuhofen

Montag, 27. 01. 2020

14:30	 Kaffeetreff
	 Pensionistenverband – Volksschule

Dienstag, 28. 01. 2020

20:00	 Bürgertagsrunde
	 Café Kemetmüller

Mittwoch, 29. 01. 2020

18:30	 Heilsames Singen
	 NMS Neuhofen 1. Stock

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Heilsames Singen 
Wir singen gemeinsam ohne Noten Lieder und Chants aus allen Kulturen dieser Welt, mal 
beschwingt und ausgelassen, mal besinnlich und einkehrend. Wage Neues und singe mit uns – 
jede Stimme ist willkommen. Keine Vorkenntnisse notwendig 

MIT FREUDE SINGEN UND DAS IMMUNSYSTEM STÄRKEN 

 

WO: NMS Neuhofen 1. Stock 
WANN: 25.09./16.10./06.11./27.11./11.12./08.01./29.01./12.02. 
 um 18.30 Uhr – Dauer ca. 1,5 Stunden 

 Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen 
Kosten: Euro 10,-- pro Abend Termine sind einzeln besuchbar 
 
 
ANMELDUNG – bis jeweils 3 Tage vorher - bitte bei: 
Elfriede Dickinger, per Mail: elfi.e216@gmail.com oder Tel.: 0650/3240172 
zertifizierte Singleiterin für heilsames und gesundheitsförderndes Singen 
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Samstag

14. Dezember 2019
14 - 21 Uhr

Kirchenplatz
Pfarrsaal und Pfarrcafé

Heimatstube
Neue Mittelschule

Pfarrkirche

Der Eintritt in die Ausstellungen  
und den Adventmarkt ist frei.

Neuhofener  
Adventmarkt

Samstag, 14. Dezember 2019
im Turnsaal der NMS Neuhofen  df

 

 15:30 Uhr „Das goldene Sternenkind“
 17:00 Uhr „Die traurige Mondprinzessin“
 

Eintritt: € 3,- | Dauer: ca. 45 Minuten
Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Neuhofen an der Krems  

im Rahmen des Neuhofener Adventmarktes.
www.neuhofen-krems.at

Kasperltheater Schneiderlino | Christa Schneider | 4600 Wels, Rilkestraße 21 | www.schneiderlino.at

Kasperltheater
Schneiderlino

Auch heuer veranstalten der LIONS-Club Neuhofen und die Markt-
gemeinde Neuhofen an der Krems wieder am Samstag, den 14. 
Dezember 2019, den traditionellen Neuhofener Adventmarkt. 

Neben dem Standlmarkt auf dem Kirchenplatz bilden wieder die 
Sonderausstellung in der Heimatstube mit dem Titel „Jung 
sein auf dem Lande – einst & jetzt“ sowie die Ausstellung „Künst-
lerisches Handwerk“ im Pfarrsaal, das offene Pfarrcafé, ein weih-
nachtliches Konzert in der Alten Kirche, div. musikalische Dar-
bietungen (Bläserensemble der Musikkapelle, Simply-Guitar, etc.) 
sowie verschiedene Aktivitäten für die Kinder (Kasperltheater, 
Korbflechten, Basteln für Kinder im Gemeindeamt im großen Sit-
zungssaal) das Rahmenprogramm des Adventmarktes.

Neuhofener 
Adventmarkt

Ausstellung
in der HeimAtstube

Jung sein Auf 
dem lAnde - 

einst & Jetzt

in zusAmmenArbeit mit der lAndJugend st. mArien - neuHofen

Ausstellungseröffnung  
am Samstag, 14. Dezember 2019 um 16 Uhr
im Rahmen des Neuhofener Adventmarktes  

durch Bgm. Günter Engertsberger und Vizebgm. Mag. Reinhold Sahl
Die Ausstellung ist geöffnet:

im Jänner 2020 jeden Sonntag und 
von Februar bis Juni 2020 jeden ersten Sonntag im Monat 

jeweils von 14 bis 16 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung:
Hr. Martin Mittermayr 07227/5060

Hr. Karl Hackl 0650/4773318
Hr. Kons. Stephan Guld 0664/73464878
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Kulturveranstaltungen der Marktgemeinde 
Neuhofen an der Krems im FORUM

American Gospel Konzert
Mittwoch, 18. Dezember 2019 um 20:00 Uhr
Karten: Kinder/Jugend: 10 € | Vorverkauf 
(Gemeindeamt): 21 € | Abendkassa (Forum): 25 €

Nach den überwältigenden Erfolgen der letzten Jahre geht auch heuer wie-
der die gefeierte internationale Gospel-Formation 4REAL auf ausgedehnte 
Österreich-Tour. Die stimmgewaltige Lead-Sängerin Shelia Michellè ent-
zündet gemeinsam mit ihren nicht minder atemberaubenden Gast-Voka-
listinnen aus den Staaten und den Organisten, Arrangeur und Produzenten 
Helmut Reiter ein Feuerwerk an traditionellen und brandneuen Gospel 
Songs, das ihresgleichen sucht.

Shelia Michellè, geboren in Nashville, Tennessee, dem amerikanischen Mu-
siker-El Dorado schlechthin, sang schon von Kindesbeinen an im Gospel-
chor und teilte sich im Laufe ihrer Karriere die Bühne schon mit Country-, 
Soul-, R’n’B- und Gospel-Größen wie Willie Nelson, Mark Schulmann, Walter 
Hawkins (Oh Happy Day), CeCe Winans, Mark Taylor, Sheila E., Phillip Bailey 
(Earth Wind and Fire) oder Rufus Thomas (Chaka Khan).

Mit 4REAL lassen Shelia und ihre Mit Musikerinnen ihrer Leidenschaft für 
tief spirituelle und emotionsgeladene Gospel Music von Gestern, Heute und 
Morgen freien Lauf – ein erhebendes Erlebnis passend für jede Jahreszeit, 
das mit Sicherheit jedes Publikum von den Stühlen reißt! 

Mehr Infos zur Band unter www.4real.at

Die Weihnachtsgeschichte
Sonntag, 22. Dezember 2019 um 15:00 Uhr 
Für Kinder von 4 bis 12 Jahren  
vom Theater mOment
Karten: 6 € (Vorverkauf am Gemeindeamt oder am 
Tag der Veranstaltung vor Ort)

Die Weihnachtsgeschichte, gespielt in einer Zusammenstellung der Texte 
aus den Evangelien nach Matthäus und Lukas, in einer Mischung aus Erzäh-
lung und Puppenspiel.

Mit viel Witz und großer Freude am Erzählen, Spielen und Fabulieren wird 
diese Geschichte einer Geburt an einem unbedeutenden Ort erzählt. Ein 
unbedeutender Ort aber eine bedeutende Geburt, die sogar die Mächtigen 
in Aufregung versetzt. 

Erzählt wird über einfache Leute, den Hirten, die ihre Angst überwinden 
und etwas Wunderbares erleben können. Sie begegnen Engeln und Weisen 
aus dem Morgenland, die alle gekommen sind, um ein kleines Kind zu feiern 
und den Kindern gilt das Weihnachtsfest.

Sicher, auch Geschenke bekommen ist ganz schön, aber die Freude am Fest 
und am Leben und dass es wunderbar sein kann, ist noch viel schöner.

Mi., 18.12.2019 | 20 Uhr
FORUM Neuhofen

www.neuhofen-krems.at
Karten sind im Vorverkauf am Gemeindeamt sowie an der Abendkasse vor Ort erhältlich.

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Neuhofen an der Krems.

4Real American  

Gospel
feat. Shelia Michellé

(c) Backheads Music

Die Weihnachts-
geschichte

So., 22. Dezember 2019 
15:00 Uhr
FORUM Neuhofen

Sportallee 58, 4501 Neuhofen a. d. Krems
www.neuhofen-krems.at

Eintritt: 6 €
Karten sind im Vorverkauf am Gemeindeamt oder  

am Tag der Veranstaltung vor Ort erhältlich.

(c) kuddel muddel

für Kinder von 4 bis 12 Jahren vom Theater mOment 
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Beste Lage und Erreichbarkeit:
Ihr neuer Standort in der Steyrer Straße 31 liegt neben 
Bahnhof und Ortszentrum. In wenigen Minuten erreicht 
man Autobahnanbindung und Shopping Center und liegt 
ideal im Städtedreieck Linz, Wels, Steyr.

Simader GmbH
 www.simader-immo.at

Neubau in Neuhofen/Krems 
Durchstarten
in ausgezeichneter Lage

Einladende Räumlichkeiten: 40, 89 und 125 m² Fläche

Barrierefrei, Tiefgarage, Aufzug

Moderne Ausstattung am technisch neuesten Stand

Kauf oder Miete

Sym
bolbilder Sim

ader G
m

bH
 und  iStock.com

/andresr
H

W
Bsk 28 kW

h/m
²a; fG

EE 0,54

•

•

•

ERFOLG VERSPRECHENDER STANDORT für Ihre
zufriedenen Mitarbeiter, Kunden, Besucher ab Herbst!

BÜRO.      

PRAXIS. 
             HANDEL.                

STUDIO.

BESICHTIGUNG und BERATUNG:
David Simader 0699 / 17 33 10 20

Wie jedes Jahr kommt auch der Winter wieder zu uns. Daher bieten wir unseren Kunden 
ein umfangreiches Sortiment an, damit Sie sicher durch den Winter kommen:

PELLETS / KAMINHOLZ / BRIKETTS / STREUSALZ / SCHEIBENFROSTSCHUTZ

Weiters im Lieferprogramm: Siedesalz, Tablettensalz, Poolprodukte, Rindenmulch, Blumenerde, etc.

Besuchen Sie unsere Homepage unter: www.baggerungen-schaefer.at 

Die Lieferung ist ab einer Bestellung von 2 Paletten  
(1 Palette = 72 Säcke) Holzpellets à 15kg Sack – GRATIS!

Adresse: Baggerungen & Transporte Schäfer GmbH, Eisenstraße 9, 4502 Sankt Marien
Nähere Auskünfte unter: Hr. Markus Kaiser (Tel.: 0660-1412083, m.kaiser@baggerungen-schaefer.at) 



neuhofen

www.neuhofen-krems.at | 25

schlüsselfertige 3-Raum- und 
4-Raumwohnungen sowie 
traumhafte Dachterrassenwohnungen
74 - 107 m² Wohnfl äche

HWB 31 kWh/m²a   fGEE0,71

BERATUNG & VERKAUF:
Robert Kubicka
0676 33 88 231
robert.kubicka@brunner-bau.at  

NEUHOFEN A. D. KREMS | Kremstalstraße

NEUBAU VON MODERNEN 
EIGENTUMSWOHNUNGEN 
IN ATTRAKTIVER LAGE IM ZENTRUM

BAUBEGINN
bereits
erfolgt!

www.brunner-bau.at

BrunnerBauGmbH

Symbolbild

Symbolbild

Gerade frisch umgezogen und 
nun topmotiviert, sich um 
die Wohnsituation anderer 
zu kümmern, sind Thomas 
Girkinger und sein Team. In 
den neuen und modernen 
Büroräumlichkeiten in der 
Kroatengasse 32 findet pro-
fessionelle Rundum-Beratung 
auf Augenhöhe statt. Durch 
jahrelange Erfahrung in der 
Branche entwickelte der aka-
demisch geprüfte Immobili-
enmakler Thomas Girkinger 
einen einzigartigen ganzheit-
lichen Ansatz für den best-
möglichen Verkauf – das 
360°-Erfolgsprinzip. Dieses ba-
siert auf vier Säulen und stellt 

eine strukturierte und perfek-
te Abwicklung sicher.

Vier Säulen bringen Erfolg
Zuallererst werden gemein-
sam mit den Kunden die 
wichtigsten Schritte und Pa-
rameter für einen Kauf oder 
Verkauf erarbeitet. Überzeu-
gende Fotos und Videos heben 
die besten Seiten des Objektes 
hervor. Gezielte Marketing-

Maßnahmen inklusive Erstel-
lung eines Käuferprofils sowie 
fundierte rechtliche Expertise 

und Erfahrung bilden die wei-
teren zwei Säulen für einen er-

folgreichen Kauf oder Verkauf 
einer Immobilie. Auch für 
Mietgesuche und -angebote 
ist Girkinger Immobilien die 
richtige Adresse.  WERBUNG

Inhaber Thomas Girkinger 
und sein motiviertes Team.

NEUE KONTAKTDATEN
Girkinger Immobilien
Kroatengasse 32, 4020 Linz
0732/775200
girkinger-immobilien.at

Neues Zuhause für Girkinger
Seit September sind 
die Immobilien-Pro-
fis von Immobilien 
Girkinger in der Kro-
atengasse zu Hause.

„Für mich ist klar, dass 
das Finden und Verkaufen 
von Immobilien meine 
Berufung ist.“
T H O M A S  G I R K I N G E R

Am neuen Firmenstandort in der Kroatengasse 32 kümmern sich 
die Immobilien-Profis von Girkinger um Ihre Wünsche. Fotos: Girkinger
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Verkaufe Brennholz 
(trocken, jede Sorte)
Kontakt: Hr. Quittner Max, Tel.: 07228 / 7510 
(morgens zwischen 06:00 und 09:00 Uhr)

Volkshochschule Oberösterreich sucht 
eine neue Nebenstellenleitung für 
Neuhofen an der Krems
eine nebenberufliche Tätigkeit, z. B. für Teilzeit-Angestellte, aber auch für Pensionist/innen!

Sie sollten möglichst …

…	 Freude an Bildungs- und Kulturarbeit haben
…	 über Kontaktfreudigkeit, Organisationstalent und Kreativität 

verfügen
…	 vor Ort wohnen und sich für die Menschen in Neuhofen und 

Umgebung engagieren wollen

Es erwartet Sie …

…	 eine spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit.
…	 die Möglichkeit in Ihrer Heimatgemeinde Ideen einzubringen 

und gesellschaftlich-kulturelle Schwerpunkt zu setzen.
…	 ein herzliches Umfeld samt umfassender Einschulung und 

laufender Unterstützung
…	 freie Zeiteinteilung (hauptsächliche Tätigkeit von September 

bis Mai)
…	 Nebenverdienst auf Honorarbasis (freier Dienstvertrag)

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Astrid Berwanger, Tel: 07229 / 76 2 97
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Führerschein-Neulinge aufgepasst:
Jetzt Sonderkonditionen beim Kauf eines neuen SEAT Modells sichern.**

Verbrauch: 3,8-7,3 l/100 km. CO2-Emission: 92-166 g/km. Stand 07/2019. Symbolfoto. *Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder die 
vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, was zuerst eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. **Aktion gültig bis 31.12.2019 bzw. bis auf Widerruf  bei 
teilnehmenden SEAT Betrieben für alle SEAT Modelle. Anwendbar für alle, die innerhalb der letzten 12 Monate den B-Führerschein gemacht haben - ausschlaggebend ist der Zeitpunkt des Fahrzeugkaufs. 
Mit anderen Aktionen kombinierbar.

Salzburger Straße 292 
4060 Leonding 
Tel. 0732/382231-2500 
www.aveglinz.at 
christoph.reitmayr@porsche.co.at

Industriezeile 72 
4020 Linz 
Tel. 0732/779161-34 
www.mayerlinz.at 
seat.mayer-linz@porsche.co.at

4407 Steyr-Gleink 
Ennser Straße 33b 
Tel. 07252/53370 
www.porschesteyr.at

Autorisierte Verkaufsagentur 

Salzburger Straße 292
4060 Leonding
Tel. 0732/382231-2500
www.aveglinz.at
christoph.reitmayr@porsche.co.at

SEAT_Anfaengerbonus_210x148_AVEG.indd   1 31.10.19   09:46

07229 - 66 336
www.bossimmobilien.at

Jetzt 
Informieren!

Leerwies

Eigentumswohnungen in Traun

Tischlerstraße

Graumann-Viertel

BOSS Immobilien GmbH 
Hauptplatz 2, 4050 Traun, office@bossimmobilien.at

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 
 

Festivals 
an der Côte d'Azur 

zur Zeit der Mimosen- & Orangenblüte 
Fr 14.02. - Mi 19.02.2020 

6 Tage ab € 795,- 
mit Hrn. Johann Mader sen. 

 

 
 

auch als Kurzreise buchbar!  
(14.04. - 17.02.2020)  

 
 

Osterfestspiele 
Baden-Baden 

Mahlers 3. Sinfonie mit Elīna Garanča 
Do 09.04. - So 12.04.2020 

4 Tage ab € 739,- 
mit Hrn. Marcus Doneus 

 

 
 

Frühbucherbonus bis 3 Monate vor Abreise € 40,- 

Ihre Reiseprofis in der Nähe 
Das Team vom Reisecenter MADER –KUONI  Marchtrenk 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Linzer Strasse 35, 4614 Marchtrenk  Tel. 07243-50230 Fax DW 50 
e-mail: marchtrenk@reisecenter.at                 www.reisecenter.at 
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WIR ERFÜLLEN

IHREN WOHNTRAUM AUS HOLZ!

Linzerstraße 60 a, 4100 Ottensheim       |       Mo-Fr 08:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr       |       Tel.: 07234/83195          |        seca.at
BODEN WAND & DECKE

FASSADEM
ar

ei
ne

r H
ol

z_
H

ot
el
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ho

rn
 ©

 M
ar

k 
N

ol
an

Nur am 6.12.
im Railcenter

in Neuhofen
Steyrerstraße 30

(neben Aparthotel)
13 bis 19 Uhr

Direkt importiert aus den beiden DOCG-Gebieten 
Valdobbiadene und Asolo. Entdecken und 

verkosten Sie unser breites Sortiment!

6 Flaschen kaufen 

12% sparen!

Bester Prosecco
   jetzt zum Kennenlern-Preis

Nur
im Railcenter

www.soloprosecco.at

 
 
 
 
 
 
 
 

Weihnachtsbuffet 
Zu Weihnachten hat nicht jeder die Ruhe selbst zu 
kochen. Es werden ja riesige Vorbereitungen getätigt 
für ein tolles Fest. 
Darum bietet der Hofwirt einen entspannten 
Christtag und Stephanitag bei uns zu begehen. 
Am 25.und am 26. Dezember bieten wir Ihnen ein 
warmes Mittagsbuffet an. Sie dürfen sich selbst 
bedienen und so viel Essen wie Sie können. Natürlich 
nur solange wie der Vorrat reicht. Die Getränke sind 
exklusive zu zahlen. 
Mittagsbuffet: 11,30 Uhr bis 14 Uhr 30.  
18,90€ pro Person, Kinder bis 12 J: 8,70€,  
Kinder bis 6 J: frei 
Auf Euer Kommen freut sich das Hofwirtteam 
Um Reservierung wird erbeten 
Euer Heinz 
mit Erika und Ramona 
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ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Information zu den Annahmekriterien 
bestimmter Abfälle

Für private Haushalte ist die Abgabe von Alt- 
und Problemstoffen und Sperrigen Abfällen 
kostenlos. Kostenpflichtig sind derzeit PKW 
Reifen, Abfälle aus Bau- und Abbruchvorha-
ben ab Überschreiten der Freimenge, Mineral-
wolle und sonstige Abfälle.

Sperrige Abfälle:
JA:
Nichtverwertbarer Abfall (Hausabfall), der auf 
Grund seiner Größe oder Form nicht in dem 
für die Sammlung des Hausabfalls bestimmten 
Abfallbehälter gelagert werden kann, wie z.B. 
Polstermöbel, Matratzen und Weichschaum-
stoffe, Planschbecken, Koffer, Teppiche,      
Reise- und Sporttaschen, Schi, Snowboard
KOSTENPFLICHTIG:
Sonstige Abfälle (verschmutzte landwirtschaftl. 
Folien; Siedlungsabfälle wie nicht wiederverwend-
bare Textilien bzw. Schuhe und Tapeten; Bau-
stellenabfälle wie z.B.: Verbundplatten, Styropor 
verschmutzt bzw. nass oder mit Anhaftungen, Bau-
styropor bis 2015 nicht verschmutzt sowie Bausty-
ropor verschmutzt,  Big Bags nicht als Verpackung 
gekauft)

Mineralischer Bauschutt:
JA:
Beton, Ziegel, Natursteine, gebrochene, natür-
liche Materialien, Sand, Schotter, Dachziegel 
(Beton und Ton), Mörtel, Verputze, Fliesen, 
Porzellan, Keramik, Gasbeton (Ytong)
Freimenge 100 kg = 100 Liter pro Bauvorhaben, 
„Alles oder Nichts“-Regel: Es können keine Teil-
mengen abgeladen werden!

www.umweltprofis.at/linz_land/                                                                                www.altstoffsammelzentrum.at

Baurestmassen:
Ausgenommen ASZ Ansfelden
JA:
Gipskartonplatten (Rigips), Gipsfaserplatten 
(Fermacell), Holzzementplatten (Heraklith),  
Schamott & Kaminsteine, Glasbausteine (mit 
Einfärbungen bzw. weiss mit Putzresten),      
Bitumen  (z.B. Wellbitumenplatten), Farbglas, 
Spiegelglas, Ceranglas, Schlackenschütt-  
material
Freimenge 50 kg oder 200 Liter pro Bauvorhaben, 
„Alles oder Nichts“-Regel: Es können keine Teil-
mengen abgeladen werden! 

Mineralwolle:
JA:
Künstliche Mineralfasern (KMF): Isolierungen 
wie GLAS- und STEINWOLLE in Form von 
Platten, Matten, Rohrschalen oder lose
KOSTENPFLICHTIG
Annahme nur in staubdicht verschnürten transpa-
renten Säcken

Asbestzement - Eternit:
JA:
Dach- und Wandplatten, Welleternit,  Rohre 
und Formstücke,  Blumengefäße, Wegplatten
Freimenge 100 kg pro Bauvorhaben, „Alles oder 
Nichts“-Regel: Es können keine Teilmengen abge-
laden werden!

Die Mitarbeiter/Innen des Altstoffsammel-   
zentrums beraten Sie gerne. 
Bei Fragen können Sie sich auch direkt an den 
Bezirksabfallverband Linz-Land wenden.

Abfalltrennung schont Resourcen und Umwelt!

Die Mitarbeiter/Innen des Bezirksab-
fallverbandes Linz-Land sowie der 
Altstoffsammelzentren bedanken 
sich bei den ASZ Besuchern und 
wünschen frohe Weihnachten !
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Gut beraten in Ernährungsfragen
Sie möchten auf gesunde Weise abnehmen, Ihren Stoffwechsel entlasten oder 
Ihren Körper einfach mit allen wichtigen Nährstoffen versorgen?

Dr. Petra Wolfinger berät Sie gemeinsam mit Diätologin Mag. Andrea Kraxberger gerne rund um 
das Thema Ernährung. Ganz nach Ihren persönlichen Bedürfnissen wird das für Sie passende Ernährungs-
konzept ausgewählt und individuell an Sie angepasst.

Gewichtsmanagement
Mit Unterstützung von vollwertigen Premium-Mahlzei-
ten und individueller Beratung können Sie in den myLI-
NE-Programmen gezielt Fettmasse reduzieren. Um Ihre 
Abnehmerfolge sichtbar zu machen, wird modernste 
Körperanalysetechnik eingesetzt. 

Mit myLINE shaping bringen Sie Ihren Körper in Form 
und verlieren in 8 Wochen ein paar überschüssige Kilos.

Bei myLINE medical erreichen Sie medizinisch begleitet 
Ihr Wohlfühlgewicht und verbessern gleichzeitig Ihre 
Blutdruck-, Blutzucker- und/oder Blutfettwerte.

Leberfasten
Bauen Sie gezielt Fett in Ihrer Leber ab und unterstützen 
Sie Ihre Leber dabei, sich zu regenerieren. Profitieren Sie 
von den langanhaltenden positiven Auswikungen auf 
Ihre Lebergesundheit. 

OP-Vorbereitung
Mit einer gezielten Gewichtsreduktion und optimalen 
Nährstoffversorgung werden Sie auf chirurgische Ein-
griffe vorbereitet. Nach der Operation wird Ihre Wund-
heilung unterstützt.

Stoffwechsel-Entlastungstag
Mit myLINE DAYtox befreien Sie Ihren Körper von unnö-
tigem Ballast. Gleichzeitig werden Sie mit ausreichend 
Eiweiß und allen wichtigen Vitaminen und Mineralstof-
fen versorgt. 

Körperanalyse
Mithilfe der BIA-Messung wird Ihre Körperzusammenset-
zung mittels modernster Technik analysiert. So sehen Sie 
auf einen Blick, aus wie viel Muskeln, Wasser und Fett Ihr 
Körper besteht.

Darmgesundheit
Unterstützen Sie Ihre Darmflora auf natürliche Weise mit 
duobiota®. Die einzigartige Kombination aus löslichen 
Ballaststoffen fördert eine gesunde Verdauung und ver-
bessert Ihr Wohlbefinden.

Muskelaufbau & 
Nährstoffoptimierung
reconbene® fördert den Erhalt und Aufbau Ihrer Muskel-
masse. Versorgen Sie sich zudem mit allen notwendigen 
Nährstoffen für die Wundheilung bei chronischen Wun-
den und operativen Eingriffen.

Dr. Petra 
Wolfinger

Mag. Andrea 
Kraxberger

Kommen Sie zu unserem kostenlosen Informationsabend in unsere 
Ordination (Ärztehaus Neuhofen, Steyrer Straße 19) und informie-
ren Sie sich im Detail über die verschiedenen Ernährungskonzepte 
und deren Anwendungsgebiete. 

Laufende Beratungen und auch weitere Infogespräche finden bei 
Diätologin Mag. Andrea Kraxberger (0664 / 88 58 35 04 oder www.
kilo-meter.at) statt.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Informationsabend im 
Ärztehaus Neuhofen
Montag, 27. Jänner 2020 um 18:30 Uhr
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10 Jahre Frauenkompetenz 
in Neuhofen

Anlässlich des 10jährigen Bestehens der Frauenarztordination besucht Frau Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer 
die neuen Ordinationsräumlichkeiten von Dr. Sonja Quereser im Frauenkompetenzzentrum Neuhofen/
Krems. In einer gemütlichen Runde kommt es auch zu einem Treffen und Gedankenaustausch mit den 
Therapeutinnen des Frauenkompetenzzentrums, die eng mit der Gynäkolgin zusammenarbeiten.

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer: Sie sind nun 
seit 10 Jahren als Frauenärztin in Neuhofen 
tätig und nun auch seit April 2017 Kassenärz-
tin. Was hat sich für Sie in den letzten Jahren 
verändert?

Dr. Sonja Quereser: Dankenswerterweise 
bin ich schon als Wahlärztin von den Patien-
tinnen sehr gut angenommen worden, aber 
naturgemäß hat sich der Zustrom durch die 
Kassenordination noch deutlich vermehrt. 
Um dem gerecht zu werden, habe ich mich 
auch entschlossen, das Frauenkompetenz-
zentrum zu gründen. Hier ist eine kompeten-
te und interdisziplinäre Versorgung vor Ort 
möglich. Auch der alternative Behandlungs-
weg kommt nicht zu kurz. Meine Patientin-
nen müssen nicht in die umliegenden Städte 
zur Therapie, sondern erhalten die geeignete 
Versorgung vor Ort. 

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer: Welche 
Fachrichtungen/ Therapeutinnen findet man 
im Frauenkompetenzentrum?

Dr. Sonja Quereser: „Fast alles“ was Frau 
braucht. Ernährungsberaterin, Heilmasseu-
rin, Sexualberaterin, Psychotherapeutin, 
Stillberaterin/Diabetesberaterin, Felden-
krais-Lehrerin/Craniosacraltherapeutin, Heb-
amme, Kinesiologin.

Ab Jänner 2020 werden wir zusätzlich durch 
eine TCM Ärztin verstärkt.

Auch eine weitere Fachärztin für Gynäkologie 
wird uns in Zukunft unterstützen.

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer: Sind alle 
Therapeutinnen bei Ihnen angestellt?

Dr. Sonja Quereser: Nein, wir arbeiten alle 
selbständig und selbstverantwortlich, kön-
nen uns aber bei Bedarf austauschen und 
voneinander lernen. 

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer: Frau Do-
britzhofer, Sie sind Heilmasseurin. Sind Ihre 
Leistungen mit der Kasse verrechenbar?

Sandra Dobritzhofer: Zum Teil, wenn eine 
Überweisung mit medizinischer Indikation 
vorliegt, kann die Honorarote bei der Kasse 
eingereicht werden.

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer: Frau Mursch, 
wer besucht eine Sexualtherapeutin, ist das 
nicht ein ziemliches Tabuthema?

Elisabeth Mursch: Sie haben vollkommen 
recht. Es ist nach wie vor ein Tabuthema, 
aber eine Entwicklung ist im Gange. Die Men-
schen sind sich der Wichtigkeit einer erfüllten 
Sexualität bewusst und sind auch bereit, 
sich mit der Thematik auseinanderzusetzen. 
In Zusammenarbeit mit einer Gynäkologin 
haben wir hier den Vorteil gesundheitliche 
Probleme auszuschließen bzw. diese zu 
therapieren, so besteht ein ganzheitliches 

Behandlungskonzept.

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer: Frau Wol-
finger, was macht eigentlich eine Kinesiolgin, 
welche Personengruppen werden von Ihnen 
behandelt, wo liegen Ihre Schwerpunkte?

Karin Wolfinger: Die Kinesiologie ist eine 
komplementäre Methode im Gesundheits-
wesen. Das wichtigste Werkzeug ist der 
Muskeltest. Mit der Kinesiologie können Den-
ken,Fühlen und Handeln wieder aufeinander 
abgestimmt werden, sodass sie zusammen 
und nicht gegeneinander wirken.

Bei einer kinesiologischen Sitzung geht 
es darum, Einstellungen und Werte zu be-
einflussen und das Gehirn zur aktiven Um-
setzung des Gelernten zu motivieren. Egal 
welches Alter – Zielgruppe sind Menschen, 
die Blockaden loswerden möchten und Be-
wegung ins Leben bringen wollen.

Ich unterstütze auch Kinder mit Lernschwie-
rigkeiten, hier sind zusätzlich meine Ausbil-
dungen als Lernpädagogin nach Montessori 
und meine Ausbildung zur Legasthenietrai-
nerin sehr wertvoll. 

Vzbgm Gertraud Eckerstofer: Stillen ist 
ein wichtiges Thema, gerade war ja auch 
Weltstillwoche. Frau Moser fühlen Sie sich im 
Frauenkompetenzzentrum von den Müttern 
angenommen, ist Stillberatung notwendig?

Sigrid Moser: Ich war selbst überwältigt, 
wie hoch der Bedarf in der Region ist und es 
freut mich sehr, hier kompetent beraten zu 
können. 

Weiters stehe ich gerne Müttern mit Schwan-

Karin Wolfinger 
Arztlich geprüfte Kinesiologin

Elisabeth Mursch 
Klinische Sexologin

Sandra Dobritzhofer 
Heilmasseurin

Dr. Sonja Quereser 
Fachärztin für Frauenheilkunde
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gerschaftsdiabetes mit Rat und Tat zur Seite 
und da ich Kinderkrankenschwester bin, auch 
Kindern mit Typ 1 Diabetes.

Birgit Söllradl: Als Hebamme gehört auch 
das Themenfeld Stillen zu meinem Aufga-
bengebiet. Wir unterstützen uns hier gegen-
seitig. Viele Frauen kennen mich zu diesem 
Zeitpunkt auch schon von der Mutter-Kind-
Pass Beratung in der 18. bis 22. SSW oder der 
Geburtsvorbereitung. Wöchnerinnen mit 
ihren Neugeborenen können gerne auch zu 
uns beiden ins Frauenkompetenzzentrum 
kommen. Eine Laserbehandlung ist bei uns 
beiden nach Terminvereinbarung natürlich 
auch möglich. 

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer: Was macht 
eine Feldenkrais-Lehrerin?

Christina Gschliffner: Ich habe schon län-
ger nach Räumlichkeiten für Feldenkrais und 
Craniosacral-Therapie gesucht und durch 
Zufall von diesem tollen Konzept im Frauen-
kompetenzzentrum gehört.

Frau Dr. Quereser kannte diese alternativen 
Anwendungsmethoden bereits und hat mich 
dann ins Team geholt.

Ich lehre Bewusstheit durch Bewegung. 
Diese Methode findet Anwendung bei chro-
nischen Schmerzuständen, Abnützungs-
erscheinungen des Bewegungsapparates, 
Probleme rund um den Beckenboden, in 
der Reha von neurologischen Störungen, 
bei der Stressbewältigung, begleitend zur 
Psychotherapie bei psychosomatischen 
Krankheitsbildern und in der Prävention und 
Gesundheitsvorsorge.

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer: Frau Mag.
Daxner-Genger, Sie hatten bereits eine gut 
funktionierende Praxis als Psychotherapeutin 
und Familientherapeutin. Was hat Sie als 
Neuhofenerin dazu bewogen in diesem Team 
mitzuwirken?

Mag. (FH) Christine Daxner-Genger: Ich 
war von Anfang an von der ganzheitlichen 
Denkweise angetan. Eine Zusammenarbeit 
kann sein, muss aber nicht. Insgesamt sehe 
ich es als große Bereicherung.

Mag. Karoline Wagner-Sahl: Ich bin als 
Ernährungsberaterin viel unterwegs, mache 
Workshops und Ernährungsvorträge. Durch 
die Mitarbeit im Frauenkompetenzzentrum 
habe ich einen Fixpunkt gefunden, hier 
kann ich individuelle Ernährungsberatung 
anbieten. 

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer: Wer steht 
jetzt eigentlich hinter dem Frauenkompe-
tenzzentrum, haben Sie Geldgeber, die Sie 
unterstützen?

Dr. Sonja Quereser: Nein, das Team dahin-
ter sind mein Mann und ich. An dieser Stelle 
möchte ich mich auch bei ihm bedanken, 
ohne sein Organisationstalent und ohne 
seinen Einsatz wäre dieses Projekt nie reali-
sierbar gewesen. 

Vzbgm. Gertraud Eckerstorfer: Wie kann 
man sich bei den Therapeutinnen einen Termin 
vereinbaren?

Dr. Sonja Quereser: Wir haben die Möglich-
keit der telefonischen Terminvereinbarung 
wochentags täglich. Weiters kann man 
sich auch über das Kontaktformular auf der 
Homepage oder per Mail einen Termin aus-
machen, oder natürlich direkt vor Ort.

Mag. (FH) Christine Daxner-Genger  
Psychotherapeutin

Mag. Karoline Wagner-Sahl  
Ernährungsberaterin

Christina Gschliffner 
Dipl. Feldenkrais-Lehrerin und 

Craniosacral-Therapeutin

Sigrid Moser 
Still- und Diabetesberaterin

Birgit Söllradl 
Hebamme

Tag der offenen Tür im 
Frauenkompetenzzentrum Neuhofen
Freitag, 31. Jänner 2020 von 8:00 bis 16:00 Uhr

Dr. Sonja Quereser – Fachärztin für Frauenheilkunde
Mag. (FH) Christine Daxner-Genger – Psychotherapeutin
Sandra Dobritzhofer – Heilmasseurin
Elisabeth Mursch – Klinische Sexologin
Mag. Karoline Wagner-Sahl – Ernährungsberaterin

Birgit Söllradl – Hebamme
Sigrid Moser – Still- und Diabetesberaterin
Karin Wolfinger – ärztlich geprüfte Kinesiologin
Christina Gschliffner – dipl. Feldenkrais-Lehrerin und 
Craniosacral-Therapeutin

Quellenweg 2 | Tel: 61 2 88 | anmeldung@frauenkompetenz.at | www.frauenkompetenz.at
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Abholtermine „Gelber Sack“
Mi, 8. und Do, 9. Jänner 2020

Altpapiertonne
Di, 24. – Sa, 28. Dezember | Mi, 22. – Fr, 24. Jänner 2020

BIO-Tonne

Mo, 2. und Di, 3. Dezember | Mo, 16. und Di, 17. Dezember

Mo, 30. und Di, 31. Dezember | Mo, 13. und Di, 14. Jänner 2020 

Mo, 27. und Di, 28. Jänner 2020

Achtung: KEINE Grünschnittanlieferung in den Wintermonaten möglich!
Anlieferung Grünschnitt: von 1. März bis 30. November 2020

Altstoffsammelzentrum Kremstal
Industriestraße 6, 4531 Neuhofen an der Krems. Tel: 07228 / 60 837

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch	 07:30 – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 13:00 – 18:30 Uhr
Freitag	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten im Gemeindeamt
Mo – Fr: 8:00 – 12:00 Uhr, Mo und Do: 15:30 – 18:00 Uhr
Tel: 07227 / 42 55-0

Sprechstunden  
Vizebürgermeisterin Gertraud Eckerstorfer
Jeden Do, 17:00 – 18:00, 1. St. Zi. 8
Voranmeldung erbeten. Tel: 07227 / 42 55-28

Sprechstunden  
Bürgermeister Günter Engertsberger
Mo – Fr: 9:00 – 12:00 Uhr und Mo: 17:00 – 18:00 Uhr
Voranmeldung erbeten. Tel: 07227 / 42 55-25

Sprechstunden  
Vizebürgermeister Mag. Reinhold Sahl
Jeden Mo, 19:00 – 20:00, EG
Voranmeldung erbeten. Tel: 0676 / 40 32 920

Das Gemeindeamt ist am Dienstag, den 
24. Dezember und am Freitag, den 27. 
Dezember 2019 geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis und wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest sowie ein glückliches neues Jahr!

Feiertagsregelungen

Wenn Sie Ihren gänzlich von Schmuck befreiten Christbaum 
nach dem 6. Jänner wieder los haben wollen, stellen Sie ihn 
bitte gut sichtbar spätestens am Sonntag, den 12. Jänner 2020 
vor Ihrem Haus zur Abholung bereit. Die Marktgemeinde Neu-
hofen übernimmt auch heuer wieder die Entsorgung.

Christbaumentsorgung  
am Montag 13. Jänner 2020

16.10.2019-Fr

Altstoffsammelzentren (ASZ)
Öffnungszeiten-Regelung für die

Weihnachtsfeiertage 2019
Am Dienstag, 24.12.2019 und 31.12.2019

sind ALLE ASZ geschlossen!

An allen Zwickeltagen sind die ASZ normal geöffnet. 
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Frauenkompetenzzentrum Neuhofen

Dr. Sonja Quereser – Fachärztin für Frauenheilkunde 
(Alle Kassen und Privat)
Montag	 7:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 7:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag	 7:00 – 10:00 Uhr

Sandra Dobritzhofer – Heilmasseurin
Mag. (FH) Christine Daxner-Genger – Psychotherapeutin
Elisabeth Mursch – Klinische Sexologin
Mag. Karoline Wagner-Sahl – Ernährungsberaterin
Birgit Söllradl – Hebamme
Sigrid Moser – Still- und Diabetesberaterin
Karin Wolfinger – ärztlich geprüfte Kinesiologin
Christina Gschliffner – dipl. Feldenkrais-Lehrerin

Tag der Offenen Tür am 31. 01. 2020 von 08:00 bis 16:00 Uhr | Quellenweg 2 | Tel: 61 288

Gruppenpraxis Neuhofen –  
Dr. Suda & Dr. Suda 

Tel: 47 95
Montag	 7:30 – 12:00	 16:00 – 19:00
Dienstag	 7:00 – 12:00	 16:00 – 18:00
Mittwoch	 7:30 – 12:00	 16:00 – 18:00
Donnerstag	 7:30 – 12:00
Freitag	 7:30 – 12:00

Keine Terminvereinbarung erforderlich!

Bei Notfällen außerhalb der Ordinationszeiten wenden Sie sich 
bitte an den diensthabenden Arzt in Neuhofen, zwischen 19:00 
und 7:00 Uhr an den hausärztlichen Notdienst, Tel: 0732 / 141.

Wir sind jetzt auch auf Facebook
und würden uns über viele. „Likes“ freuen!

Tierärzte

Tierklinik Neuhofen – Mag. Fritz und Mag. Gerda  
Kemetmüller, Marktplatz 16	 Tel: 42 07

Dr. Edgar und Dr. Ingrid Lehner,  
Fachtierarzt für Kleintiere, Kremstalstraße 21	 Tel: 63 38

Dr. Joachim Kreuzinger	 Tel: 54 08

Stammtisch Pflegende Angehörige

Kontakt: Andrea Hofbauer, DGKS mobile Betreuung und Pflege der 
Caritas OÖ, Tel: 0676 / 87 76 83 19 (dienstlich) oder 0699 / 81 84 45 22 
(privat)

Ordination Dr. Luger 

Montag	 7:30 – 11:30 Uhr	 16:00 – 18:00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 7:30 – 11:30 Uhr
Donnerstag	 7:30 – 11:30 Uhr
Freitag	 7:30 – 11:30 Uhr	 17:00 – 19:00 Uhr
Samstag	 8:00 – 10:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Zahraa Eslami	 Tel: 65 89
Dr. Samir Cepic	 Tel: 54 06
Dr. Heinrich Suda	 Tel: 88 94
Dr. Heribert Medweschek	 Tel: 07228 / 66 96

Gerichtstage im Bezirksgericht Traun

Rechtsauskünfte erhalten Sie jeden Dienstag (Amtstag) 8:00 – 12:00 
Uhr im BG Traun, Anmeldung erforderlich! Tel: 05 7601 / 21 17 300

OÖ Gebietskrankenkasse

Amtstage im Gemeindeamt Neuhofen (EG, kleines Sitzungszimmer) 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 7 bis 12 Uhr .

Ärztehaus Neuhofen – Gesundheit unter einem Dach

Dr. Regina Hois – Orthopädie
Dr. Petra Wolfinger – Innere Medizin
Dr. Karin Krall MSc – Schmerztherapie
Dr. Petra Müller – Neurologie

Gisela Hain – Logopädie
Monika Niedermayr – Cranio Sacral Balancing
Mag. Petra Weidecker – Psychotherapie
Mag. Andrea Kraxberger – Diätologin

Ärztehaus Neuhofen, Steyrer Straße 19, 
Terminvereinbarungen: Tel: 0650 / 400 24 10

Email: ordination@aerztehaus-neuhofen.at
www.aerztehaus-neuhofen.at

anmeldung@frauenkompetenz.at
www.frauenkompetenz.at

Ordination Dr. Erwin Schmid 

Tel: 23 0 23
Montag	 8:00 – 12:00 Uhr	 16:00 – 18:00 Uhr
Dienstag	 8:00 – 12:00 Uhr	 16:00 – 18:00 Uhr Allhaming  
		  Gemeindeamt
Mittwoch	 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 – 12:00 Uhr	 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 – 12:00 Uhr

Wichtige Mitteilung: Am 23.12.2019 schließt die Ordination um 
12.00 Uhr – es findet keine Nachmittagsordination statt!



Dezember
	 1. 	 Dr. Sobczak Jakob	 Nettingsdorferstraße 36	 4053 Ansfelden	 Tel: 07229 / 88 910
	 7. 	 Dr. Eckerstorfer Peter	 Sartrestraße 11	 4055 Pucking	 Tel: 07229 / 88 895
	 8.	 Dr. Hamberger Anton	 Wohnpark 7 B	 4053 Haid	 Tel: 07229 / 82 806
	 14.	 Dr. Sobczak Jakob	 Nettingsdorferstraße 36	 4053 Ansfelden	 Tel: 07229 / 88 910
	 15.	 Dr. Kirchmeier Daniel	 Bergstraße 9	 4502 Ansfelden	 Tel: 07229 / 79 654
	 21.	 Dr.Joh.& Julian Kern OG	 Bergfeldstraße 6	 4531 Kematen an der Krems	 Tel: 07228 / 72 64
	 22.	 Dr. Paireder Monika	 Hauptstraße 17	 4521 Schiedlberg	 Tel: 07251 / 80 20
	 24.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes	 Florianerstraße 1	 4502 St. Marien	 Tel: 07227 / 81 18
	 25.	 Dr. Kern Johannes	 Bergfeldstraße 6	 4531 Kematen an der Krems	 Tel: 07228 / 72 64
	 26.	 Dr. Suda OG	 Kremstalstraße 12	 4501 Neuhofen	 Tel: 07227 / 47 95
	 28.	 Dr. Hamberger Anton	 Wohnpark 7B	 4053 Haid	 Tel: 07229 / 82 806
	 29.	 Dr. Schmid Erwin	 Engenfeld 2	 4501 Neuhofen	 Tel: 07227 / 23 023
	 31.	 Dr. Paireder Monika	 Hauptstraße 17	 4521 Schiedlberg	 Tel: 07251 / 80 20

Wochenende und Feiertag: Ordinationsdienst 
Öffnungszeiten: 09:00 – 12:00 Uhr und 17:30 – 18:30 Uhr (keine Anmeldung erforderlich!)
Visitendienst: 00:00 – 24:00 Uhr – Erreichbarkeit Rotes Kreuz über die Notrufnummer 0732 / 141

Gerne können Sie auch den Hausärztlichen Notdienst der Homepage von Dr. Kern, Kematen an der Krems,  
www.dr-kern.at, entnehmen.

Hausärztlicher Notdienst des Roten Kreuzes (HÄND) 

Do 05.12., Mi 18.12., Di 31.12.
Marktplatz 10, Tel: 07227 / 42 18

Apothekennotdienst

Bereitschaftsdienst der Dreifaltigkeitsapotheke in Neuhofen

Dezember
	 01.	 Apotheke Haid Center	 Ikea-Platz 8	 07229 / 832 50
	 05.	 Dreifaltigkeitsapotheke, Neuhofen	 Marktplatz 10	 07227 / 42 18
	 07. + 08.	 Blütenapotheke, Traun/Oedt	 Trauner Str. 86	 07229 / 610 70
	 14. + 15.	 Time Apotheke	 Plus-City Pasching	 07229 / 610 85
	 18. 	 Dreifaltigkeitsapotheke, Neuhofen	 Marktplatz 10	 07227 / 42 18
	 21. + 22.	 Holler Apotheke, Traun	 Heinrich-Gruber-Str. 6	 07229 / 765 50
	 25.	 Anton Bruckner Apotheke, Haid	 Salzburger Str.6	 07229 / 87 501
	 26.	 IKARUS Apotheke, Hörsching	 Neubauer Straße 15	 07221 / 72 116
	 28. + 29.	 Apotheke St. Martin, Traun	 Leondinger Str.16	 07229 / 725 91
	 31.	 Dreifaltigkeitsapotheke, Neuhofen	 Marktplatz 10	 07227 / 42 18

Bitte entnehmen Sie die übrigen Dienste dem Apothekenkalender 2020 bzw. dem Anschlag an der Apotheke und beim Roten Kreuz 
sowie dem Internet (Homepage).

Achtung: Die Einteilung des hausärztlichen Notdienstes sowie des Apothekennot
dienstes für 2020 erfolgt erst nach Redaktionsschluss der Gemeindezeitung.
Die neuen Termine für die nächsten Monate werden auf der Gemeindehomepage bzw. als Aushang am Gemeindeamt zeitgerecht 
erscheinen!


